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Vorbemerkung

Dieser Bericht enthäIt Grundzahlen der Studen-
tenstatistik für das Sommersemester 'l9gl sowie
Übersichten nit Angaben aus den vorhergehenden
Jahren ab Wintersemester 1978/79. Er führt die
bis zum Wintersemester lgBO/81 vorliegende Each-
serie 11, Reihe 4.1 "studenten an Hochschulen
(Vorbericht)" fort, in der erste vergleichbare
Ergebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts_
semesters zusammengestelLt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Vergleich zu vorangegan-
genen Semenstern erLäutert, erscheint in Heft
10/1981 von "Wirtschaft und Statistik", der
Monatszeitschrift des Statistischen Bundesamtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April lggO
(BcBl. I S. 453). Die Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1976. Sie liefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im
fnteresse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit volIständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teilweise
wurden sie in den Statistischen Amtern aufbe-
reitet, teilweise durch Meldungen der Hoch-
schuLverwaltungen ermittelt. Entsprechend
der institutionetlen Abgrenzung sind die Er-
gebnisse nach Hochschularten untergliedert,
die der Übersichtstabellen z.T. stärker zu-
sammengefaßt. Die Zuordnung entspricht dem

im jeweiligen Berichtssemester güItigen
Stand (s. hierzu die Er1äuterungen auf den
folgenden Seiten ) .

Aus Individualdaten der Studentenstatistik,
die in den Statistischen Landesämtern ausgewer-
tet wurden, stammen die Angaben für Schleswig_
Holstein und Baden-württemberg (endgültige er_
gebnisse der Tabellen 2.1 und 2.2) und Bayern
(vorläufige Ergebnisse). Die übrigen Länder-
angaben zu beiden Tabellen stanmen aus vor-
Iäufigen Meldungen der Hochschulverwaltungen.
Sie beruhen z.T. ebenfalls auf Auswertungen der
Individualstatistik, wobei fehlende Einzelan-
gaben ggf. durch Schätzungen oder Hochrech-
nungen der Statistischen Landesämter ergänzt
we rde n.

Bei Vergleichen mit später anfallenden end-
gültigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
lichungen der Statistischen Landesämter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträgliche
Zugänge und Streichungen (Zulassungen nach Ab-
schluß der ZVS-Verfahren, Exmatrikulationen nach
Einschreibung oder Rückmeldung) zurückzuführen
s ind.

Soweit die Tabellen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik vor-
gesehen ist (v91. hierzu die übersicht in Fach-
serie 11, Reihe 4.1, "studenten an Hochschulen,
Wintersemester 1 979/80", Bestell-Nr. 2l 10410-
80531). Lehramtsstudenten werden aIs Darunter-
Wert bei der Fächergruppe ihres ersten Studien-
fachs nachgewiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusammengestellt. Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf Än-
derungen im Berichtskreis und in der Zuordnung
der Hochschul-en sowie ErIäuterungen einiger
wichtiger Begriffe.

Die ausführlichen TabelIen enthalten
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten
Studienanfänger nach Hochschularten
Hochschulen sowie

- deutsche und ausländische Studenten
Studienanfänger nach Hochschularten
Fächergruppen.

Länder-

und

und
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Berichtskreis der Hochschulen

Im Sommersemester 1981 wurden in der Studen-
tenstatistik insgesamt 232 Hochschulen berück-
sichtigt:

Un ive rs i täten 55

Gesamthochschulen 9

Pädagog ische Hochschu.l.en 1 3

Theologische Hochschulen 12

Kunsthochschulen 26

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen ) 95

Verwaltungsfachhochschulen 22

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-

schulen gesondert nachgewiesen, so daß die Ta-

bel1e 2.1 eine höhere Zahl von Einzelpositionen
enthäl t.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit dem Hauptsitz in KöIn und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den

Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt.

Im Berichtszeitraum zwischen I978 und 'l981 hat
es eine Reihe weiterer VeränCeruncren bei Cen

Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen

der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-

gründung, Teilung, Verlegung oder AufIösung
einer Hochschule ist für die Bundesstatistik
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl nur unwesentlich cder gar nicht
beeinflußt. Zusammenschlüsse oder Umbenennun-

gen bedingen dagegen in EäI1en einer neuen

zuordnung der Hochschulart größere Änderungen.
Hierdurch können im zeitvergleich Schwierig-
keiten entstehen.

Die ab wintersemester 1978/79 eingetretenen
Anderungen sind weiter unten zusammengestellt.
Eür die TabeIIe 2.1 sind sie unmittelbar aus

dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für TabelTe 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzefn
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-

len mei.st den hochschulstati.stischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.
Übersichten der früheren Anderungen ab 1971

enthalten der Bericht "Hochschulbesuch,
Ausgewählte Übersichten' Sommersemester

1976", S. 4 ff. (Fachserie A, Reihe l0rzv des

Statistischen Bundesamtes) bzw. die älteren
Vorberichte der Fachserie 11, Reihe 4.1

seit I976.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land,/Hochschule(n ) : Veränderung

Bremen

H für Gestaltung Bremen: Nach dem zusamnen-

schluß mit dem Konservatorium der Ereien Hanse-

stadt Bremen ab SS '1979 umbenannt in H für ge-
staltende Kunst und Musik Bremen.

FH für öffentliche Verwaltung: Ab wS 1979l80
nachgew iesen.

Niedersachsen
TU Braunschweig und TU Hannover:
umbenannt in U Braunschweig und

ab WS 'l 979/80 U Braunschweig wie

benannt.

FH wilhelmshaven, FB Wirtschaft:
au fge 1ös t.

Ab ws 'l 978/79
U Hannover,
der in TU um-

Zum SS 1981

Ab wS 1 979/80 Nachweis der Niedersächsichen
FH für Vervraltung und Rechtspflege mit Abt.
in Hildesheim (Allgemeine Verwaltung, Poli-
zei und Rechtspflege) und in Rinteln (Steuer-
verwaltung).

Nordrhe i n -wes tfa len
Die nordrhein-westfä1 ischen Gesamthochschulen

führen - wie schon früher die Fernuniversität
Hagen - seit SS 1980 zusätzlich die Pezeich-
nung "Universität".
Die pädagogischen Hochschulen wurden zum sS
'1980 aufgelöst. Die örtlichen Einrichtungen
sind in die jeweiligen Universitäten oder Ge-
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samthochschuLen einbezogen worden. Die ehem.

Abt. Neuss der PH Rheinland ist jetzt Teil der
Universität Düssefdorf .

FH Lippe, Abt. Lage: Zum SS 1980 aufgelöst.

Die FachhochschuLe des Bundes für öffent-
liche Verwaltung mit Hauptsitz in KöIn ist ab

Wintersemester 1980/81 im Bundesergebnis ent-
haLten. Seit Sommersemester 1981 werden 3 Fach-
bereiche bei den Zahlen für Nordrhein-Westfalen
nachgewiesen, die übrigen 7 Fachbereiche bei
den Ergebnissen der Länder Hessen, Rheinland-
Pfalz, Baden-Württemberg und Berlin (siehe Ta-
beIIe 2.1 ).

Hessen

FH des Heeres, Darmstadt: Ab VtS 1980/81 auf-
geIöst.

Ab WS 1980/81 als Verwaltungsfachhochschulen in
der St.udentenstatistik erfaßt: FH für Biblio-
thekswesen, Frankfurt a.M., FH für Archivwesen,
Marburg, VerwFH Rotenburg und VerwFH Wiesbaden.

Rhe inl and -Pfa1 z
Erziehungsw. H Rheinland-PfaLz Abt. Worms: Ab

SS 1979 aufgelöst.

Theologische Hochschule VaIlendar: Lehrbetrieb
zum SS 1980 aufgenommen.

FH der Deutschen Bundesbank, Hachenburg: Ab SS

1981 in der Studentenstatistik erfaßt.

Baden -Wü r t temberg
WS 1979/80 Aufnahme des Lehrbetriebes an der
H für jüdische Studien in Heidelberg.

FH f.d. Ausbildung von Arbeits- und Berufsbe-
ratern Mannheim: Ab 9JS 1979/80 zunächst nicht
mehr erfaßt (Umwandlung in den Fachbereich Ar-
beitsvermittlung der FH des Bundes für öffent-
liche Verwaltung. Ab WS 1980/81 in deren Meldun-
gen enthalten ).

Ab wS 1979/80 aLs Ver$rFH des Landes erstmals in
der Studentenstatistik erfaßt: FH für Finanzen
in Ludwigsburg, FH für Forstwirtschaft in Rotten-
burg, FH für Rechtspflege in Schwetzingen und FH

der PoLizei in Villingen-Schwenningen.

Bayern

Gesamthochschule Barnberg: Ab WS 1979/80 in
U Banberg umbenannt.

Gesamthochschule Eichstätt: Umbenannt in
"Katholische Universität eichstätt". Ab wS

1980/81 bei den Universitäten nachgewiesen.

Phil-theoI. Hochschule Benediktbeuern: Lehr-
betrieb zum SS l98l aufgenommen.

Saarland
FH für Verwaltung Saarbrücken: Ab SS 1981 in
der Studentenstatistik erfaßt.

Berlin (West )

Pädagogische Hochschule: Ab SS 1980 aufgeIöst
Die PH wurde in die beiden Universitäten und

in die H der Künste einbezogen.
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Begri f fserl äuterungen

Hochschulen

A1s Hochschul-en werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und

Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den

wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-

hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Uq!Vefs_!!ä!9! zäh1en die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen
und theologischen Hochschulen ) .

§eqeglbqSbsSbClg! umf assen Ausbi ldun gs r i ch tun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

PädeeSSfs_ehe_EgShgSbql_en oder erz iehunss-
wissenschaftliche Hochschulen sind meist
wissenschaftf iche Hochschulen mit Promo-
tionsrecht. Sie bestehen als selbständige
Einrichtungen nur noch in den Bundesländern
Schleswig-HoIstein, Rheinland-PfaIz und Ba-
den-Württemberg. In den übrigen Ländern sind
sie den Universitäten oder Gesamthochschulen
zugeordnet und werden dann bei diesen nach-
gewiesen.

TICSlSslCsbe_EssbgSbClgE sind kirchliche sowie
staatl iche philosophisch-theologische und

theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen FakuItäten,/Fachbereiche der Universi-
tä ten .

{gls_lbSSbee[glqq sind Hochschulen für bilden-
de Künste, Gestaltung, Musik, FiIm und ['ern-
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unter-
schiedlich; die Aufnahme kann aufgrund von Be-
gabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen er-
fo1 ge n.

ECShhSSbSSbgl_gD umfassen größtenteils die frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Fachschulen.
Ihr Besuch setzt die Eachhochschulreife voraus.
Bei erfolgreichem Abschluß wird die allgemeine
Hochschulreife erworben. Die Fachhochschulen
werden seit 1972 in der Hochschulstatistik
erfaßt. Die seit 1975 eingerichteten verwal-
tungsinternen Fachhochschulen (Beamtenfachhoch-
schulen) der Länder und des Bundes wurden in
den vergangenen Jahren ebenfalLs in die Stu-
dentenstatistik einbezogen. Sie waren bis 1980

in der Gruppe der Fachhochschulen enthalten.

Künftig werden die Nachweisungen getrennt für

IcsEEeeLeshg!e! -(-ob !e -Yergcl!cnssr-esEhesbEsEsles).
und für ygEEellSlggEegbbeg[Cglulen erfolsen.
In der letzteren Gruppe sind diejenigen ver-
waltungsinternen Fachhochschulen zusammenge-

faßt, an denen Nachwuchskräfte für den geho-
benen nichttechnischen Dienst des Bundes und

der Länder ausgebildet werden. Daneben bestehen
auch behördeninterne Hochschulen-die anderen
Hochschularten zugeordnet sind.

Studenten
S_lCdgqlgp sind ordentliche (vo11 immatriku-
1 ierte,/eingeschriebene ) männ1 iche und we ib-
liche Studierende, ohne Beurlaubte, Studienkol-
legiaten, Gast- unC Nebenhörer.

S_lCdiqne1!ängeE sind Studenten im ersten
Hochschulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im

ersten Fachsemester eines bestimmten Studiengan-
ges. In dieser Veröffentlichung werden als Stu-
dienanfänger diejenigen Studenten nachgewiesen,
die im ersten Hochschulsemester an einer Hoch-
schule im Bundesgebigt eingeschrieben sind.

Semes ter
ESSbgSLCI_getrCgleE sind Semester, die ins-
gesamt im Hochschufbereich verbracht worden
sind; sie müssen nicht in Beziehung zum Studien-
fach des Studenten im Erhebungssemester stehen.

ECgEqgEgglgE sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte
Abschlußprüfung im Studienfach verbracht
worden sind; dazu können auch einzelne Seme-

ster aus einem anderen Studienfach oder Stu-
diengang gehören, wenn sie angerechnet werden.
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I zusammenfassende obersichten
1.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersemester l98l

nach Hochschularten und Ländern

Davon an

Land

r7 r44
39 921
72 891

7 512
16 111

32r
I 155
r 459

54 928
6 957

r7 563
2 409

5 025
979

Verwa 1t-ungs fach-
h@hachulen

783
s26

t 128
207

7 55r
1 844
1 009
5 757
3 537

8t
r 855

25 215 9 583

studenten in6ge6dt

schleEvig-HoIste in
Hanburg . . . . . . . . . . . .
Niedersachaen ......
Bremen.............
brdrhe in-weatfalen
Heasen.............
nheinländ-Pfalz ....
Baden-wür EtentErq . .

Bayern ........... ..
Säarland...........
BerIin (west) ......

Bundesgebiet

Schleauig-Hol6tein.
Hänbulg ........... .

NiederEachsen ......
Breren . . , . . . . . . . . . .
Nordrhein-we6tfalen
HeBaen.........,...
Rheinland-Pfrlz ....
Baden-württenberg ..
Bayern .............
saarland ...........
BerIin (weat) ......

BundeBgebiet

schle6uig-Holstein.
Haburg . . . . . . . . . . . .
Niedersachsen ......
Breren ..... ........
Notdrhe in-west falen
Hessen.............
Rheinland-Pfalz ,...
Baden-württmberg ..
Bayern ...
saarlüd ...........
BerIin (we6t) ......

Bundesgebiet

schleEHig-Hol6tein.
Hätobulg ............
Niedersachaen ......
Breßen .............
Nordrhe in-we6t falen
Ee65en .............
Rheinland-Pfalz ....
Baden-wü!ttemberg ..
Bayern .............
sÄärland ...........
Be!IiD (west) ......

Bunde69ebiet

schlesuig-Ho16t€in.
Hanbulg ............
Niederaachaen......
Bremn ......,......
Mrdrhe in-westfalen
He69en........,....
Rheinland-Pfalz ....
Baden-wülttemberg ..
Bayeln ,............
Saarländ ... ........
Berlin (weBt) ......

Bundeagebi€t

29 986
t5 887
48 223
51 261
5 279

21 150

355 539

22 603
50 5r6
89 280
r0 905

3r9 099
89 132
42 180

115 224
141 022
r5 r52
19 2A8

862
181
2Al

38
191
482
610
114
750
17r
93 r

503
o21

35
{5r
36r
551
683
299
t4l
5?0

9 0ll
t9 339
32 091
4 037

119 123
3 t 617
16 582
51 359
53 58r
s 616

29 519

3't 2 625

21 161
2 194

8t 182
21 174
t3 675
4t 448
43 405

25 s63

2A1 841

5 {80
20r 589
62 445
12 526

r10 594
r08 8r4
13 r09
69 012

134 191

262
285
588

5

590
a69
81{
353
2'to
139
{90

2 401
3 283
2 r30

265
3 205

r7 835

170
505
684

2 235
108

317
93{
il6
s83

t3t

248
3r5

l3t

509

1

2
3

t
5

4

6
7

4

I
l3
{

{9
17

8

I
5

352
50{
r 96
218
905
507
545
59{
010
107
155

a88
r 254
I 215

3o
8{5
851
509

2 237
10

I
578

I 048

0{{
157
621
r75
529
3{6
658
t 50
755
383
555

245
300
6r9
5l

0la
7r0
249
t 84
356

25
878

1 008 015 64 286 20 203

Eut6che studenten

a 212 165 821 t5 580

4'l
85
l0

301
83
10

r 36
131
t{
11

162
513
525
233
{99
3{5
248
169
710
09s
037

208
354
307
650
t4l
454
055
573
321
116
611

215
I 000
1 138

I 261
871

2 883
r 859

255
2 824

l5 580

I
l8
3l

3

1r5

551
335
132
868
t61

tal
{30
53{

r 837
351

382
812
r10
391

29
15
t:

398
5l

195
122

6
186

I 1t2

I 020
2 211
3 572
I la5

t5 221
a t50
2 543
5 984
7 615

368
I 50r

783
826

1 129
201

? s5r
1 St3
r 009
5 751
3 537

8l
r 855

25 211

;
,t:

t59
23t
tr:

{50

2t2

245
300
6r9

53
3 ora

7r0
249

2 rBa
r 356

25
87t

9 683

a 0{l
7 8?0

r2 83t
3 950

a6 703
r6 02a
I r35

2a a91
26 187
I 585
{ 706

l5 353
31 All
69 625
5 068

r9r ?80
58 178
3l 104

r03 038
103 521
12 173
6r 5{8

1

l5
26

2

18
22
'13

38
tt

4

53
6

2

004
a29

290

17

2

950 836

57 179 17 086

3{ 5{3

31 37t

129
2aa
251

2
333
521
il3
791
{51

30
351

3 212

691 521 213 639 6',1 723 19 69{

Ausländische studenten

7 r00 156 735 a5 a23

I lal
3 003
3 755

612
r5 600
5 387
I 932
9 059
6 312
r 067
I 251

357
r 004

959
r69

a 259
r 66 t

695
3 r36
2 320

397
2 129

l0l
813
851
| 38

3 041
I 320

620
2 115
2 014

3?6
I 8S9

t1 208

781

2lo4
1 212

412
9 709
1 261
I 322
7 556
s 241

935
1 121

43 210

2r 399

g2;
528_

trt

563

3r I
734
362
260
203
183
{r0
r03
653
t2t
{t9

2a
tr6
55
3l

405
195

15
r65
120
l5
5t

1 251

llt
5ll
361

al3
206
211
179

{

213

2 5{5

109
rE9
362

ao5
180

201
{54

3

221

2 aa6

t9
r65
121

ori
9{

164
r08

{00
261

l0
378

6
3

I

2

245
1 619
1 107

5

I 0r1
r 50?

105
1 922
1 229

56
2 213

r4 339

358
2 468
2 803

I
I 937
2 833

927
2 979
2 114

169

3 114

23 970

231
r 585
I 543

I
2 888
I 368

54{
r 589
r 0t9

12
2 101

r3 r19

156
t{3
210

r33
231
432
35r
211

55
703

I

tl

,,
t2

5t
ll

62

251

s!ud1enänfEnger lnsgesNt

'714

l0

r0 7r0 19a

hutsche studienanfänger

75t 363

-7 -

9 563 161 361

Ausländi6che Studienänf änger

,i
t:

a7

56

2t3

a{5

25

u:

t7
56

213

{a5

376

:
214

29

2 256

16

23

9 089

a6l
I t50
I 210

30
809
?06
t19

2 I t5
8
I
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7 502

r 3?
20

I
129
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1
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1 071
1 214

4

2 045
r 130
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1 057
I 005
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r 593
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,,:

2
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5

I
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t0
t5

I

8
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{

I

,t
t0

l3

:
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a

3
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2
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3

l2
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'9
l5
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9l
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I
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a67

5

1
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:
5

ll
122l5

6

t50

1 242

9{
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I

123
139
5l

333
2to

l4
t30
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t60
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2

241
36{
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444

30
244

45
72
55

1
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r07
5l
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206
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r0a
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36

r15
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t2l
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5
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hochschulen
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hochschulen

Insgesamt un iver e itäten | )
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1) Einschl. pädagogische und lheologische Hochschulen
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2) ohne Verwaltungsfachhochs.hulen.
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1 zusamnenfassende übersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger ab llintersemester 19'18/79 bis Somnersemester 1981

nach HochschuLarten und Ländern
wrntersene6ter

t97A/19 t91 9
winter 6enegter

197 9/ AO

Sotne r aene a te r
t980

WlnterEeneater
1980,/81 r)

inagea. seibI.I tnaqe g.
I ,eibL tnaqe 6. I welbI.

Univer6j.täten 2) ..........

schleseig-HoIstein ..,,..

Hanburg . . . . . . . . . . . . . . . . .

NiedeEsachsen

Brenen ..................

Mrdrhein-Westfalen .....

llegsen ..................

Rhe inland-PfaIz

Badeh-W[Irttenbeag .......

Bäyern ..................

Säarland ................

Be!lin (we6t)

ceaanthehehulen

brdrhein-Weatfalen .....

Hegaen . . . , . . . . . . . . . . . . . .

Bayern ......,...........

Xssthchdchulen

Schledig-Holatein ......

lluburg .................

Nlederaachsen

k.drhein{e6tf alen .. . . .

fle66en . . . . . . . . . . , . . . . . . .

Baden+oEttenberg .......

Bäyern ................,.

Salrhnd ................

&rIin (nest)

Pachheh6chulen (ohne Ve!-
9rltmgafÄchh@hehulen) .

Schle*ig-blstein ....:.

aüburg . . , . . . . . . . . . . . . , .

Niederaachaen

BreDen ..............,...

Nordrhein{eatfalen .....

Eelhh . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Rhc ln1and-Pfä18

Blden{ortte[berg .......

Eryern .....,....,.......

Sarrländ ....,..,,.......

BerlIn (WeBt)

VerraLt ug a frchh@h sch ulen .

m ssa3)

schleeig-Holstein ......

Eanburg ..,..,......,....

NiedeEsachgen

BreDen . . . . . . . . . . . . . , . . . .

brdrhein{e6tfalen .....

Heaaen .........,.,.....,

Rhe inIänd-PfaLz

Eaden{llrttenbeEg .,,....

Bryern ......,.......,..,

Säuland ................

BerIin (weat)

H@hachulen lnsgedmt .....

schlesig-tiolstein ...,..

Hmburg,..........,.....

N ieder sachsen

Bremen ..........,......,

Mrdrhein-HeBtfalen .....

Hes6en ..................

Rheinland-Pfalz

Baden-Wllrttenberg .......

Bäyern ...........,..,...

Saarland ...........,....

Berlin (west)
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35 16r 13 490
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996
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1 025
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{ 951
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t 941
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2 216

755
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2t5

371

981
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t85
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2 025
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2 131
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351
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l) vorläuf iges Ergebnis.
2) Einschl. pädagogische u. theologische Hochschulen,
3) Siehe Fußnote 3), Seite 12.

a) EinBchI. Beurlaubte der U Gö!tingen
b) Einochl. Beurläubte der m Berlin.



1 Zusammenfassende Übersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfän9er ab wintersemester 1978/79 bis somersenester 1981

nach Hochschularten und Ländern

r98
Land

Universitäten 21,..,..

ShIesrig-BolBtein ......

Hamburg.....

Nieder sachaen

Blenen ...,..........,...

Mrdrhein-Weatfalen .....

lleagen .....

Rhe in land-PfaIz

Baden-württenberg .......

hyern ..,

Saarland .....

&!Iin (west)

cesaßth@hehulen

brdrhein-weEtfalen .....

He6aen.........

Bayern . ..

Kunsthoch&huIen

Sh1e6eig-Holstein ......

Hamburg .................

Nieder sachsen

tlordrhein-WeEtfalen .....

HegBen ........,.,.......

Baden-württenberg .......

Bayern...

saarland .......

hrlln (west)

Fachhochrchulen ( ohne ver-
{altung6fachhochshufen ) . .

schte6Pig-HoJ,stein ......

Hämburg .................

Niedergachsen

Brenen ..................

bldrhein-westfalen .....

Ee66en ...

Rheinland-PfäIz

Baden-württenberg .....,.

Bayern ..................

saarländ ................

BerIin (west)

verwal tung Ef achhehachulen.

EH Büd3)

schle6wig-Holatein ......

Hdburg , . . . . . . . . . . . . . . . .

NiedersachEen

Br emen . . . . . . . . . . . . . . . . . .

brdrhein-weatfrlen ..,,.

HesseD .............,....

Rhe 1n1and-PfaIz

Baden-württenberg .......

Bayern ......,.,.........

saalland ................

BerIin (West)

Hochschulen insgesilt .....

schleseig-HoI€teln .....,

Hanburg .................

Niederaachaen

Brenen ..................

brdlhein-weEtfalen .....

ressen ..............,...

Rheinlrnd-PfaIz

Baden-württemberg .......

Bayeln,.................

saarland ...

krlin (weat)
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l

{

t3
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38

35

{
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t4

2

I

5

l

I

976

s5?

910

625

453

414

866

070

285

055

571
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l8l
l8{
132

857

218

123

503

558

593

350

275

112

a1

806

39 129

871

r ?0r

2 880

r 009

r 3 8{7

I 789

r 995

{ 850

5 828

3r8

r 138

I 913
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t{
3r

53

5

174

5{

21
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tl
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5

t3

1

I

3

2

I

I
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3

6

tt
3
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7
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5r7

878
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086
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523

312

480

421
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{90
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500
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229
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r{4
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836

55r

58{

211

904

239

6
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2
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l9
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4
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11

t3

1

I

6

I

I

573
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152

500

30l

66r

951

331

789

812

268

509

098

916

825

03 r

t28

578

51 I

5{0

344

256

568

83

550

l5

33

65

181

55

29

98

97

il
56

41

6

2

t{

I

4

2

I

2

098

354

15{

{96

843

s88

57r

08 r

093

386

412

960

412

907

213

252

a5 r

231

978

215

021

855

?19

535

245

643

25t

6

12

24

2

12

20

12

35

4

21

t1

r5

2

5

I

1

I

921

549

935

201

185

952

833

061

{56

855

366

231

642

407

r38

131

59r

125

424

559

121

356

3t{
656

102

311

4l 0{4

472

2 071

3 286

r 056

r3 735

3 863

2 319

5 253

6 80r

351

1 421

5 855

890

223

151

328

28

2 140

710

17

37

11

6

r96

50

12

t07

r08

12

59

67

51

5

l5

I

I

{

2

I

2

r65

3

7

t3

I
5l

11

I
24

2A

1

4

{

I

8

{85

040

65r

6lr")
768

452

t 5{

102

553

585

859

slob)

181

484

959

728

020

252

080

432

400

916

929

888

268

825

219

'|

l4

26

2

19

22

l3

40

{3

5

22

20

l8

1

I

I

I

159

5t I

919

970

9{6

3t4

970

512

385

r93

030

549

950

331

111

r39

3t5

116

176

686

908

380

409

422

r12

407

591

r6

11

69

6

r91

58

31

103

r03

12

6l

5t

53

6

t5

1

I

4

I

2
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8r7

ezst)
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r 78

r 01

038

527

r 73
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00{

429

290

580

213

000

338

261

8?t

883

869

255

828

735

0a r

870

83{

9s8

?03

02{

l3s

l9r
38?

586

?05

211

59t

783

s26

728

707

551

843

009

151

637

81

855

836

t52

513

525

233

499

3t5

248

159

7r0

095

03?

213

1

t5

26

2

78

22

l3

38

{l
I

23

l9

17

2

1

I

I

I

t 65

555

702

003

145

557

730

079

622

119

491

935

851

6{8

219

95t

988.

225

30r

265

935

8{0

658

692

224

838

539

208

364

307

660

l{l
l5{
055

613

321

176

67{

69t

2t8

315

r3l

t00

tlr
r30

531

837

357

142

8r2

il0
39?

rutehe studenten

571 086 259 028

15 169 5 978

t3 390 t2 810

68 0t5 25 132

6 250 2 665

r85 r?0 14 110

s8 043 21 5l r

30 301 12 657

103 054 3A 265

100 433 3A 420

12 273 4 631

55 988 2l 186

59 954 l8 ?55

49 099 15 540

5 585 2 261

4 280 958

1{ 535 5 {66

219 I l8

I 398 641

r 28r 588

1 102 1 769

889 31 4

2 184 1 345

1 592 652

261 t06

2 006 855

853

69r

28t

3t0

857

r 5a

350

555

0r9

0r2

512

951

363

776

553

557

t 00

110

349

r89

288

093

876

350

65 r

37 551

854

1 93t

3 0l I

I 0t{
l2 519

3 534

2 011

a 549

5 358

255

I 289

1 {89

t 54

3

6

lt
4

48

l5

8

22

26

I

4

l8

I

5

I

918

20

41

B2

l0

291

81

38

llt
131

14

55

528

715

584

971

03r

353

929

0{5

132

635

621

903

361

161

504

371

895

102

322

43

I

3

I

l5

1

5

1

r 54

899

907

261

128

o47

r55

3{6

211

121

317

110

t 45

3

1

1l

3

43

l4

1

24

l

4

18

2

6

38r

651

069

759

615

953

502

422

55{

111

585

r 53

58r

501

135

932

100

214

155

a

7

12

3

t6

t6

I
2a

26

I

I

25

4

I

1

I

I

5

3

I

9s0

21

a1

85

l0

303

83

{0

r36

r 37

l4

71

{5

I

3

I

15

{
2

5

1

I

9

1

3

2

I

155

I
l8

3l

3

r t5

29

l5

48

5!

5

21

12!

020

2tl
572

r{5

221

t50

583

98a

63s

368

50r

583

658

285

300

6r9

63

ora

710

2t9

l8l
356

23

878

539

55{

335

132

868

46t

985

887

223

261

279

{50

591

915

343

0t8

218

530

175

4{5

529

67r

116

887

006

7r3

803

553

700

209

835

r 307

986 290

22 oto

46 137

87 85r

11 2t5

3r8 70r

85 989

40 541

I 38 594

I 46 401

r{ 8{3

68 559

u Götti.ngen
PU BerIin.

t7 931

980

2 0{5

3 657

1 202

l6 67t
,0 568

2 391

6 0l I

I 301

391

r 5tl

10 322

I 560

285

260

6{8

64

3 a90

309

I 387

r 578

293

182

108

8?

117

213

15t

89

t! 988

5 {75 2 168

5 958

657

223

141

325

2A

2 5005 611 2 236

I

3r6

7

t4

3

r03

27

l4

45

45

r 578

4 320

r 678

3 038

612

1 021

216

220

1'15

466

s78

602

919

r59

735

981

697

291

940

672

452

378

749

652

321

0?3

462

434

171

065

083

934

o82

495

r 37

9t8

116

893

{90

203

079

129

8t I

134

478

942

803

359

't 42

253

780

122

3r5

375

141

408

355

750

676

990

2 901

4 ',I83

r l8l 2 939 I 201

1 456 2 9A0 r 098

3 183

4 524

I

887

t9

39

78

9

242

79

36

129

132

l4

53

I

843

l8

39

75

9

258

7A

34

12',l

124

12

63

304

7

l{

3

99

25

t3

12

{3

I
22

215

580

708

841

155

383

046

446

345

411

123

t64

t12

{85

099

?59

594

384

569

255

200

234

550

8r9

152

der
de!

5al

9ll
922

750

951

212

120

701

r05

192

r 3l

533

008

440 r 307

33{ 371 8S{ 495 324

I 2r8 19 845 1

15 sil 4l 617 15

29 307 19 370 2a

382r 9112 3

109 526 243 376 r05

28 307 't7 742 21

15 003 35 583 r{
46 065 125 t12 44

48 817 r28 68? 45

5117 13 194 4

21 922 55 r95 24

a) EinschI. Beurlaubte
b) EinEchI. BeurLaubte

36s

8

11

3t

4

119

30

't6

49

5{

5

26

1) vorläuf iges Ergebni6.
2) EinschL. p6dagogi&he u. theologische HochBchulen
3) siehe FußnoEe l), seite 12.
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1 zusammenfassende Übersichten
].2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger ab Wintersemester 1978/-t9 bls Sommersemester l98l

nach Hochschularten und Ländern
Hochschular t

Universitäten 2) .........

Schleauig-HoIatein .....

Hamburg ................

Niede rEachsen

Brenen .................

No!drhein-We6tfäIen ....

Hesaen .................

Rheinland-PfrIz ........

Bäden-flürttenberg ......

Bäyern .................

Säarländ ...............

krlin (WeEt)

Geaüth@h6chulen ........

rcrdrhein-WestfaLen ....

fleaaen,....,...........

Bayern ......,..,.......

xunsthochBchulen

Schleseig-Hol6tein .....

Hanbulg ...,........,...

N ledersachsen

brdrhein-WeatfäIen ....

He6aen .................

Baden-Hürttenberg ......

Bäyern ........,........

saarl,and ............,..

BerIin (We6t)

Fachh@hdchulen (ohne Ver-
ualtungaf acbhochachulen )

Schleayig-HoIatein .....

Hanburg ...,............

Niede r6achsen

Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . .

No!drhein-Bestfalen ....

Hesaen .................

Rheinländ-PfaIz ........

Bäden-württenbe19,.....

Bayeln .............,...

saärland ...............

Ae!lin (Weat)

Verraltungaf ächhoch6chulen

ro gund3)

Nordrhein-We6tfalen .,..

Heaaen .r...............

Bäden-flürttenbe!9 ......

Hochachulen in6gesant

SchIeawig-Holate in

Hanburg ...........

Nieder6achsen .....

Bremen ............

rcrdrhe i n-Westfalen

Hessen ............

Rbeinland-Pfalz ...

Baden-Württemberg.

Bäyetn ............

Saarland ..........

&rIin (west) .....

I ) vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. pädagogische u. theolqische Hochschulen,
3) Srehe Fußrotc l), Sert€, 12.

Winte r sereEter
1918/19 1 979 1919/A0

Sorersemeste!
r 980

Winterserester
r980/8r r)

insges, !e ibl .I rDsqes eeibl

ster
l98 r

AusIändi&he Studenten

38 705

7{0

r 523

2 892

355

8 58s

3 715

I {02

6 98t

5 00?

926

6 417

2 141

1 571

{50

114

2 203

38

196

t 3{

135

I09

382

247

12

350

t2 311

261

512

7r0

131

2 612

r 091

565

2 511

1 980

3{5

1 518

3A7

295

18

13

I t 04

80

67

714

55

211

105

9

l8l

11 441

2 088

1 217a1

443

9 746

4 251

1 525

1 59'l

5 443

955

? 235b)

2 159

2 089

542

129

2 114

16

166

126

8r0

112

403

275

10

355

14 291

306

8r9

868

t41

3 058

1 3l?

517

2 427

2 r30

381

r 825

550

452

96

2

1 139

25

11

52

429

55

189

13r

6

181

43 210

781

2 r 04

7 212^l

412

9 709

4 261

1 322

7 556

5 241

935

1 424b1

2 553

1 924

528

111

2 256

49

155

121

164

108

400

261

10

378

9 089

3l t

734

362

260

3 203

r 483

{10

I 103

553

121

4{9

I

I

37 889

589

1 629

2 808

3{0

I 421

3 587

1 146

6 128

4 859

414

6 502

l 95t

I 41{

431

116

2 041

36

l8l
119

716

101

362

221

9

335

12 161

245

590

701

128

2 516

1 105

5{5

2 458

r 905

326

r 578

350

284

63

l3

r 038

21

73

59

358

55

191

95

7

167

40 112

747

1 771

3 004

391

9 056

3 95?

1 358

7 r63

5 164

922

6 533

2 371

1 708

151

2 245

41

182

134

114

108

388

2s7

12

319

13 015

285

680

804

135

2 164

1 204

558

2 653

2 0r9

358

r 581

451

35{

93

4

I 118

76

56

410

54

200

115

8

173

40 087

70 t

1 118

2 959

388

9 030

7 913

1 376

7 019

5 092

880

6 831

2 240

r 638

523

119

2 153

40

153

1r9

751

104

390

235

8

343

13 tr5
265

693

144

112

2 169

1 235

575

2 626

2 001

152

1 618

410

342

96

2

I 09r

24

12

55

393

201

ttl
6

t71

la 20s

30{

8r3

854

138

3 0{ r

r 320

520

2 018

716

r 889

509

1r5

94

112

29

15

50

398

5l

195

122

6

r85

I 481

305

551

277

195

3 208

r 211

432

915

578

85

450

I

942

25

91

40

26

309

127

60

r03

104

6

{8

I

I 395

211

731

325

215

2 962

1 281

406

995

612

105

450

010

21

90

36

11

145

r39

55

tl4
llt
t0

58

!

7 919

285

658

271

214

2 883

r 178

39{

9{9

609

13

459

I

085

25

105

a6

26

355

1t6

r28

115

t0

51

9 100

294

121

313

285

3 5r9

1 462

{r9
r 073

708

125

110

307

29

50

35

137

r 90

58

172

t36

l6

52

I 570

215

568

320

265

3 1A2

r 28r

1r3

r 015

692

ll1
418

30

30

-10-

l0l
27

9l

50

30

373

r{3

13

126

t26

10

4

251

2A

116

55

3l

105

196

75

166

120

r5

51

I

5r 532

r 083

2 410

3 303

551

14 105

5 551

r 83{

8 339

6 0{5

1 023

1 221

I

r4 8r3

3rl
142

8r3

148

3 628

I 365

630

2 441

2 209

355

1 157

I

49 917

I 010

z 465

3 204

554

1l 440

s 39?

I 740

8 040

5 8l I

956

1 291

1

r4 508

291

151

800

154

3 537

t 351

605

2 763

2 r18

339

I 793

53 488

1 063

2 621

3 458

662

r { ?50

5 858

1 711

I 565

6 264

1 045

7 430

15 720

337

841

910

t66

3 909

1 49{

631

2 919

2 265

316

1 805

52 9r 5

1 012

2 674

3 403

633

r4 38r

5 887

1 782

I 45{

5 058

993

1 621

15 132

3r5

870

885

158

3 860

1 529

6s0

2 9s5

2 236

368

1 905

57 920

I t3l
2 981

3 706

125

l5 204

5 367

r 944

9 173

6 554

1 091

I 04r

17 2A7

350

1 012

970

182

4 3'16

r 658

685

3 184

2 199

403

2 058

57 119

1 r41

3 003

3 755

612

rs 500

5 381

1 932

9 059

5 312

1 061

8 251

r7 085

357

I 001

959

159

4 259

r 66r

595

3 136

2 120

197

2 129

a) EinschI. Beurlaubte der U Göttlngen.
b) Einschl. Beurlaubte der FU BerIin.
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1 zusammenfassende Übersi.chten
1.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger ab wintersemester 1918/'19 biE Sonnersemester 1981

nach Hochschufarten und Ländern

l98r t

Land

Universitäten 2) . .. . .

Schlesei9-Eol6tein .,...

Hanburg ................

Nieder sachsen

Bremen .........,.......

lbrdrhein-westfalen ....

Heaaen . . . . . . . . . . . . . . . . .

Rheinland-PfaIz ........

Baden-württenberg,.....

Bayeln .,...............

Saarland,..............

BerIin (weEt)

G€saßth@hschulen ...,....

brdrhein-weatfalen ..,.

He6aen .................

Bäyeln,.....,........,.

Kunsth@hEchulen

schle6wig-Hoistein .....

Hmburg . . . . . , . . . . , . . . . .

Niederdach6en

brdrhein-Westfalen ....

Hessen ...,.............

Baden-Wurttenberg ......

Bayern .................

Saarland ...........,...

Berlin (West)

Fachhochachulen (ohne ver-
wä1tungsf achhochachulen )

schlessig-Ho1atein .....

Hamburg ......,.....,...

Nieder 6achsen

Bremen ..,..............

Nordrhein-we6tfal.en ....

Heaaen .................

Rheinland-Pfalz ........

BÄden-Bllrttenberg ......

Bäyern .................

Saarland,........,,...,

Berlin (West)

Verfl altungsf achhochach ul,en

m gund3)

schle6{ig-Holsteln ...,.

HMbuag . . . . . . . . , . . . . . . .

NiederEachsen

Brenen .................

Nordrhein-we6tf61en,...

Hegaen,.,......,.......

Rheinfand-Pfalz ........

Bäden-wli!ttemberg ......

Bayeln .................

Berlin (Weat)

g@hachulen inagesmt,...

schlesig-Holstein .....

Hanburg ..,..,,.........

Niederaachaen

Blenen ..........,......

Nord!hein-weatfalen ....

He66en . . . . , . . . . . . . . . . . .

Rheinland-Pfalz ........

Baden-wllrtEemberg ......

Bayern ..........,......

Saarland ...,...........

Be!Iin (WeEt)

Stdien!nf änger insgesmt

94 2A1

2 453

3 8r I

9 419

891

25 107

4 242

15 951

r5 ?58

2 542

4 837

t2 051

9 r15

1 361

1 548

2 413

43

181

250

653

137

421

382

48

294

32 044

541

910

2 191

I 148

10 r58

1 216

2 136

3 838

6 406

502

715

4 026

2 04'l

8 325

119

921

713

38 534

1 265

r 355

3 154

390

t0 667

3 410

2 135

6 162

1 433

890

I 653

3 500

2 695

5t5

290

1 021

12

82

108

309

53

202

t45

92

r0 258

r31

l't 3

111

116

3 55{

1 021

597

I 170

2 015

t37

301

2 A87

651

15

43

245

26

868

478

413

82

56 206

I 483

r 553

4 234

192

r8 093

5 005

2 732

8 0r2

10 356

r 051

2 134

20 2A1

282

2 159

I 807

4

4 358

z 418

900

2 543

2 214

111

3 365

151

692

63

2

65?

l5

I
6

261

36

153

12

150

6 858

1t9

1 127

971

{5

693

839

351

I 905

3

4 r 253

r 348

I 549

4 112

{51

r I 215

3 {?3

2 000

6 511

1 281

1 241

I 971

1 111

3 023

549

5{5

I 174

88

l3l
319

6t

20t

t8l
20

140

l8 557

256

2 163

1 564

I

4 963

2 011

781

2 368

1 911

135

2 2't6

829

681

58

80

683

21

t8

I
282

13

l?0

11

92 009

2 526

3 101

I 606

829

21 548

I 505

4 441

r5 62{

11 122

2 098

3 903

r0 685

8 196

1 347

1 142

2 t60

187

226

625

I t0

389

51

201

294

121

896

2AA

820

926

130

875

012

548

350

592

23 910

358

2 468

2 803

I
{ 937

2 813

927

2 979

2114
169

3 171

194

178

l0

6

589

t6

10 710

r66

r r 43

1 270

5

2 t33

I 231

432

| 351

I 21r

56

1 703

382

376

3

3

257

8

124

2 080

97A

1 089

891

56

1 12r

380

3{ I

9

30

291

12

5

1

114

11

8l
7

54

24

9

4

11

t9

z

1

1

I

r5a

3

6

t5

2

19

15

7

27

29

2

5

21

231

29

137

20

I

129

701

130

872

786

2

611

lt8
4r5

t6r

968

17

191

355

312

12

2AO

9

3

3

95

\1

58

3

102

2

4

l1

1t 980

9 951

t 326

691

2 416

6{

l7l
332

601

119

{55

a02

59

269

3? t38

708

I t08

3 r80

t 322

l1 175

3 703

2 391

a 73t

7 5t5

512

I 055

r0 105

2 0t1

305

250

926

91

2 621

751

45 472

r 133

2 197

1 902

311

ll 132

3 840

2 391

1 166

9 001

1 087

I 9{6

a 057

3 483

543

{l

I 155

32

13

178

2't 2

51

221

178

129

11 412

111

200

878

3s3

3 900

1 132

559

1 358

2 360

I l9

339

3 901

580

lll
100

387

3{

I 048

294

600

536

114

66 0?1

I 750

2 570

5 315

161

t9 83s

5 860

3 050

9 345

l2 115

1 224

2 52A

lt
89

12

6{

ll

118

155

15

a2

755

lt6
r 58

665

353

496

011

593

08?

902

101

260

128

5 145

359

| 142

889

58

750

65s

210

I 532

2

483

116

35

914

a1

1t2

306

1

37r

147

lr5
302

I

2

191

61

9

2

I

l0

3

2

I
6

1

I

I

I

145

3

A

12

45

t3

6

21

26

2

5

512

610

95 r

636

219

118

453

065

l5l
810

541

9r8

520

161

211

I t9

6A7

96

157

211

090

160

885

116

964

155

144

6s1

515

506

391

526

700

188

2 019

80

39{

293

I 048

488

1 25t

I 2{5

30

8t5

851

509

2 231

l0

I

578

1 212

386

55

213

159

234

121

2 5{5

lll
5l I

367

{13

208

211

t19

a

235

at5

108

25

59

t1

56

25

231

r1 339

285

1 579

I 707

5

3 0r1

I 507

705

1 922

| 229

56

2 233

502

38{

9l{

2A

335

171

l4{
405

221

410

233

ll

60

I44

3

5

12

2

41

t3

6

20

25

3

6

302

3r8

ll8

5A 021

t 567

r 887

1 908

804

r8 905

5 094

2 593

8 173

10 277

r 37t

2 492

58

I r 038

214

1 383

1 020

7

2 906

I r5l

461

t 412

929

58

1 421

456

153

r89

291

80r

t25

686

239

284

o29

272

115

961

106

150

34 543

862

7 187

I zgt
38

6 '191

3 882

r 570

5 {?a

2 150

l7 t

{ 931

677

125

231

424

218

067

060

o42

tr0
007

378

887

8r9

092

144

14t

26 190

535

3 358

2 561

59

6 676

2 439

1 051

I 070

2 019

137

3 024

263

913

715

351

8la

50

0r0

4r6

251

121

211

111

290

103

11 196

2t9

I 280

I 085

2

2 449

I 318

560

! 69{

913

77

I 905

122

29

l) VorIäuf iges Ergebnla.
2) Einschl. pädagqische u. theologische Hochechulen
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1 zusammenfassende Übersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfänger ab t{intersemester 1978/79 bis Sommersemester 1981

nach Hochschularten und Ländern

r98l l
hnd

Universitäten 2) . .... -...

Schleseig-HoIatein .....

Hmburg , . . . . . . , . . . . . . . .

Niede! sächsen

Bremen ...,...,,........

rcrdrhein-Hestfalen ..,.

tsesgen ..........,,.....

Rheinland-Pfalz ........

Baden-WÜrttenberg ......

Bayern .................

saarland .............,.

BerIin (We6t)

ft6eth@h6chulen ........

Mrdrhein4estfäIen ....

Bayern .................

Kusth@hsch ulen

schlesig-Holatein .....

tstuburg . . . . . . . . . . . . . . , .

Niedersächsen

brdrhein-Hestfalen,...

Hesaen,,...............

Baden-Wurttemberq ......

Bayern ................,

Säärhnd ......,.......,

BerIin (we6t)

Fachh@hachulen (ohne Ver-
waltungaf achh@trEchulen )

schlee j.9-HoIBteln . .. . ,

fluburg ...............,

Nieder 6ach6en

Bremen .................

Nordrheln-WeBtfalen .. . .

Hessen .................

Rheinland-PfaIz .......,

Baden-wtlrttenberg .,....

Bäyeln,.......,.,......

Saarland ..........,,...

BerIin (Hest)

Verraltugaf achh@trBchulen

ro gud3)

Schlemig-Hol6tein .....

Heburg . . . . . . . . . . . . . . . .

Nieder aachBen

Blemen .................

NoEdrhein-weatfalen ....

Hesaen .................

Rheinländ-Pfä12 ........

Baden-Hurttenberg ......

Bayern .................

Saarland ...,.....,.....

BerIin (west)

H@hschulen inBgeailt ....

schlesig-HoIstein .....

Hdburg ................

Nieder sachsen

Bremen ...............,,

brdrhein-westfalen ....

Hessen .................

Rheinland-PfaIz ...,....

Baden-Wurttenberg ......

Bayern .................

Saarland ........,......

BerIin (West)

f utsche studienanfänger

88 3r2

2 331

3 581

I 919

805

21 030

1 664

3 981

t1 196

r5 760

2 701

1 335

l 01

I 822

1 263

r 519

I 950

32

150

220

501

123

3{8

291

17

229

4 5r{
1 8t2

678

r 881

1 623

109

I 9{5

78r

655

5Z

14

531

l9

t5

6

209

37

133

ll

r 889

879

302

825

718

43

988

358

323

6

22A

12

4

I

1S

13

58

3

49

10 192

7 890

I 221

I 081

1 131

11

163

191

{58

99

321

253

153

622

386

481

136

766

282

929

209

007

095

876

155

18 521

r 280

r {91

1 928

111

r0 775

I 231

r 859

5 875

6 A21

1 141

1 790

4 015

2 953

540

942

l9

75

I l6

213

173

t39

t9

r05

2 047 832

6't'l

725

302

318

85

3

I

23

1

1

t4

t5

1

3

t31

3

4

ll
2

43

12

5

19

25

2

4

-12-

32 135

586

871

2 590

I 115

9 655

3 216

r 985

{ 0t4

6 676

199

855

1 520

1 161

211

ll9
587

96

2 161

998

125

156

't o7

355

166

992

578

r38

037

r 34

290

88?

55?

15

43

245

26

868

55

213

25

59

r59

234

121

15 316

221

2 031

I 496

1 2A1

r 04

859

654

17 505

213

2 001

r 509

? 508

il3
8r0

?36

3 858

2 105

780

1 97r

1 808

145

2 985

7t8

612

16

1 453

9?0

153

883

142

59

1 339

336

330

6

21 399

262

2 284

2 588

6

4 690

2 459

84{

2 353

2 270

139

3 490

161

75 r

{
6

167

l0

9 553

121

I 071

1 214

4

2 015

1 r30

381

I 057

I 005

12

r 593

36?

363

I

3

198

I

35

I

I

727

187

234

959

358

171

r 18

009

393

961

786

501

371

507

116

248

8r5

I
'11

95

22t
19

r66

!08

21

74

501

1{

4

3

201

30

105

l0

134

I
1

I

?0

11

{6

3

10

95 851

2 558

4 587

t0 597

741

24 t71

I 409

4 601

l5 433

18 111

2 137

1 170

ll 530

9 632

1 209

589

2 100

5l

146

308

531

101

179

313

55

209

35 828

659

I 000

3 132

1 269

l0 620

3 432

2 2AA

I 559

7 3{0

50t

995

10 r05

2 01'l

305

250

926

91

2 621

75t

12 008

r 353

2 042

4 593

351

r0 859

3 57r

2 261

5 13 r

I 481

973

1 780

3 962

) a12

509

{1

986

26

62

l5?

240

13

189

135

21

102

l5

211

93

l5

1

98

10

3

2

5

5

I
75

l0

13

I

l0l

30 592

517

845

1 055

9 585

3 032

2 015

3 698

6 251

a65

121

4 026

l?8

155

9 537

ll5
t59

657

3a3

3 A22

975

578

I 055

l 874

t0l
244

1 728

16

a2

5 780

335

r 051

412

53

730

s80

250

I 151

{
2

450

116

917

82

a30

30r

7

364

r35

112

292

1

2

l9r

405

383

o29

916

41

612

733

3r3

8t7

980

?8

176

291

11 1t7

t7l
185

812

3{3

3 808

I 075

550

1 302

2 321

il4
333

3 90{

680

111

100

38?

34

I 048

291

7 502

151

1 t50

I 210

30

809

705

479

2 116

I
I

1 242

386

2 446

r 09

t89

362

105

r80

201

46{

3

153

138

390

451

381

9t1

51

28

122

222

{10

233

ll
3

227

4{5

108

9l5

11

55

251 217

I 090

478

4r3

I 455

I 453

600

536

136

3

4

ll
I

44

12

6

t9

24

2

5

103

10 {{7
t99

I t98

r 031

2 195

I 143

491

1 t79

785

59

1 714

il4

62 A31

1 55t

2 789

5 tr9

124

19 311

5 192

2 911

I 522

11 521

I r08

2 329

214

{81

058

84 r

494

870

988

082

029

219

558

820

525

I l8

54 841

I 490

l 807

4 701

760

1A 225

4 144

2 447

7 at5

9 692

t 261

2 262

111

23 614

58t

3 134

2 314

53

6 108

2 511

928

3 455

1 1t2
1t1

2 631

58

9 85 r

t98

't 312

965

7

2 654

1 033

414

I 185

751

45

I 286

160

206

534

6r0

008

{63

{95

195

559

195

4l r

643

a2

52 799

1 395

1 5r1

1 016

759

l7 336

4 655

2 s81

1 175

9 807

941

1 947

263

26 511

610

3 09r

2 5A6

44

5 406

2 914

1 093

4 015

r 820

145

3 849

r89

114

583

983

963

107

578

92s

889

827

252

691

563

155

3

l4

2

41

t3

6

21

2

5

450

3r 3?t

'113

3 503

4 021

36

6 461

3 36r

I 557

1 683

2 299

141

4 570

l3 lr9
231

1 585

I 613

4

2 888

r 368

5{l
r 589

1 019

42

2 103

und "Hochschulen insgeamt' enthalten, nicht jed@h ln den Lünde!an-
gaben. Ab SS 1981 sind dle Studenrenzahlen der FH Bund insgesffits
naclrqewicsen und zusät-zIich in den Länderangaben. entsprechend den
Sitz der einzelnen Facbereiche, enthalten.

flinter 6eneater
| 91 A/19

SomerEemester
I 979

wintergeneater
1919/A0

$mersene6teE
I 980

winteraemeeter
t980,/8r t)

l) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. pädagogische u. theologische H@hschulen.
l) Die Fachhochschule des Bundes fUr 6ffentliche Verual!ung (FH Bund)

ist bis 2m Hs I980181 in deD Slmen fur "vcrealtungsfachh@hschulen'



I zusammenfasscnde Ubersichten
1.2 Deutsche und ausLändische Studenten und Studienanfän9er ab Wintersemester 1978/79 bj.s Sommersenester 1981

nach Hochschularten und Ländern

1931

Land

Univeraitäten 2) .........,

Schleeig-HoIstein ......

Hmburg . . . . . . . . . . . . . . . . .

Niede! sachsen

Brenen . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MEdrhein-weBtfalen .....

Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Rheinland-Pfafz

Baden-wtlrttenbe!g .......

Bayern ..................

saarländ ................

BerIin (He6t)

&smthochschulen

rcrdrhein-webtfalen .....

He6sen ..................

Bayeln .............,,...

Ks6th@h6chuIen

SchLesvig-HolBtein ......

Bamburg .................

Niedersachaqn

bldrhein-weatfalen,....

Eeasen ..................

Baden-HllrEtenberg ..,....

BayerD . . . . , . . . . . . . . , . . , .

säarland ................

Berl.in (nest)

Fachh@hachulen (ohne veE-
saltmgsf achh@hachulen),

Schlea*ig-Holatein .,...,

Hmburg . . . . . . . . . . . . . . . .

Niedersachaen

Brenen .................

brdrhein-Heatfalen ...'

Heagen . . . . . . . . . . . . . . . . .

RheInland-Pfalz ....,...

Baden-wtl!ttenbelg ......

Bayern .................

Saarland ...............

BerIin (Weot)

verwaltungsf ächhochschulen

H@hBchulen inageaaEt . '..
Schl,eswig-HoI6tein ...,.

Hmburg . . . . . . , . . . . . . . . .

Nieder sachaen

Brenen . . . . . . . . . . . . . . . . .

brdrhein-Weatfalen ....

Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . ,

tueinländ-Pfalz ........

Baden-flllrttemberg ......

Bayern .............,..,

saarland,,........,....

BerIin (west)

AusIändische sludienanf än9er

975

122

130

500

89

077

609

258

455

998

275

502

450

98

29

{63

1l

3l

30

149

l4

13

85

I

69

152

65

35

83

573

201

91

140

149

18

I 340

160

226

556

172

2 122

349

1 668

I 261

212

519

632

58

58

r81

34

460

239

l3r

702

,r66

r06

181

l0r

10

26

5

232

I
l3

t5

16

9

34

42

1

3{

2 3I
29

132

168

1

449

231

103

481

354

26

331

48

26

t6

6

152

2

3

2

5

31

5

21

I 0{ 5

15

58

49

387

140

226

470

63

266

676

232

61'l

o27

118

493

305

126

5l

123

5

24

157

l1

68

79

5

44

807

78

121

195

{96

262

169

412

104

162

129

88

l9
2

211

1

11

13

85

1

36

3

l8

2 182

39

158

r98

I
500

313

120

{06

32

380

39

20

17

2

t 53

1

I
3

63

6

a8

2

r 93

11

62

50

2

214

1{8

53

214

t86

t8

155

20

12

6

2

61

I

2

2

25

3

12

59

2

l8

2

6 143

159

309

651

79

7 55

721

214

I 539

r 201

223

422

{50

32s

111

I

376

13

25

2A

?0

15

89

3

5o

2 664

80

t5s

209

26

253

269

t30

735

517

ll{
165

105

11

3{

170

6

ll
ti
32

I
12

42

I

27

2 511

96

180

215

2

2t1

364

83

626

4aa

30

281

21

5

122

017

45

72

56

t

88

10?

5l

291

206

lt
ll0

't5

t3

2

3

It

21

3

12

l9t
99

50

261

113

l3

133

l8

3

1

63

I

36

1

t3

1

59

{

1

23

6

a{

5

2r8

I

9

8

l0

14

36

t5

28

3

12

365

21

89

11

5

20

15

20

8l

I

57

12

5

1

12

3

l0

3

r87

20

71

5{

252

118

53

287

178

I3

l{1

111

24

80

{6

13

452

207

19

l{?
154

42

53

8 680

170

3t0

5{5

136

2 191

I 020

3l I

r 832

r 331

269

54s

250

6

1

l0

ll
88

35

l9

32

38

3

1l

452

36

98

2

2l

106

38

88

I

35

5r0

39

108

18

53

556

251

109

172

115

38

61

8 879

221

112

121

r32

r 706

1 104

383

r 888

I 4?3

264

5{3

295

l
t5

6

l0

92

51

9

55

35

5

5

3r

5a5

21

104

35

36

t a5

30

121

2

t6

26

3

t8

6

l5

99

2

22

5

s

28

to

l5
I

t83

11

80

201

{4

680

310

146

758

54 r

110

230

2 A16

55

224

187

6

558

328

t23

505

16'l

26

387

3 {0?

88

r39

218

751

340

r 45

837

319

110

l9t

3 126

15

250

228

5

604

502

t58

708

ll I

{41

349

20

54

2

254

l? 5

69

315

188

l8

112

231

89

l8r

226

36

a58

368

r39

823

595

r 20

r 99

212

129

28{

251

2

333

521

113

191

t5 t

30

361

220

5l

9{

61

I

123

139

6t

333

2r0

t{
r30

Winter senegter
1918/79

$mersenester
t 979 1919/80

winter aenester
1980 r980/8r 1)

rn sgea. I eeibI.

-13-

l) vorläufiges Ergebnia.
2) Einschl. plidagogische u. theologische Sochachulen

$mer semester I IntersemeBter



Land

Hoch schule

Sch l esw iq-Hol s t e i n

Kiel ...
Lübeck, Medizinische H

tlamburg ..
tlamburg,
Hambu rg ,
Hamburg,

U
Hd
Hf

';;;;;;;;;;'
wirtschaft

Politik ....
Niedersachsen

Braunschweig, TU ........
Clausthal,l )TU ........,.httrngen
llannover, U .............
Hannover, Medizinische H

Hannover, Tierärztliche H
Hildesheim, H ....,......
Lüneburg, H ..,..........
Oldenburg
Os nabrüc k

Bremen

Bremen

Nordrhe i n-west fa1 en

Aachen, TH
Bielefeld
Bochum , ..
Bonn . .. ,.
Dortnund.
Düs se L dorf
Köln, U ..
KöIn, Dt .
Münster ..

Sporthochschule.

Hessen .. .. .. ..
Darmstadt., TH
Frankfurt a.l,l
Gießen......
Marburg . ., ..

Rheinland-Pfatz ......
Kaiserslautern
Mainz ..
Speyer, H f. VerwaltungsHiss
Trier .,

Baden-Württemberg.
Freiburg i. Br. .
Heidelberg......
Hohenheim . ... .. .
Karlsruhe, U (TH)
Konst an z
Männheim
Stuttgart, U (IH)
Tüb i ngen
Ulm . ...

Bayern.
Aug sburg
Banberg
Bayr e ut h
Eichstätt, Xarh.
Er lange n-Nürnberg
München, U......
München, TU ....,
Passau.
Regensburg .,....
wür zbu r9

Saarland ....
sa ar brüc ken

Berlin (West)

Berlin, TU

I ) Einschl. Beurlaubte

Nordrhein-westfalen . . ..
Duisburg, U (GH) ....,
Essen, U (GH) ........
tlagen, Fernuniversität
Paderborn, U (cH) ....
Siegen, U (cH) ....,..
wuppertal, u. (GH) ...

Zu sammen

De ut sche
Insgesamt

z usanmen darunter in'1. Hochschulsen zusamen
INSgES we ibl I Heibl. zus wei b1 zus

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersemester 1981

nach Hochschutarten, Ländern und Hochschulen

Universi.täten

Aus 1 änder

r4 065

l3 599
465

39 921

36 912
1 700

37 817

34 878
r 700

13 314

12 All
437

262

260
2

121

,rr_

5 389

5 238
15r

16 111

15 10't

5 105

4 964
14'l

15 364

l4 914

7s1

122
29

2 104

2 034

284

274
10

8r3
193

2 288

2 '143

r 071
'l 015

180
't65

95

t2
45

n:

't2

a:

r 309 450 145 10

3 2',72

410 1 239 55 20 l5

17

2

2

241

72

10
2

18
2
I
I

5
4

6

6

200

2A

214
150

2
323
,t1

133
17

214
'12

891

639
851
250

840
450
286
991
51 ',l

452

480

480

951

190

27 161

3 226
333

9 400
6 209

915
61s
818
654

2 648
2 283

2 198

2 198

69 625

10 1il8
2 55A

23 093
1't 6't6
2 '110

I 310
1 264

988
5 499
4 319

5 068

6 058

26 307

3 124
320

9 019
6 034

9r6
574
805
6s3

2 506
2 255

588

27',t
'18

't 39
632

,|

243
110
450

58

80 993

8 355
4 1'13
8 132

14 880
5 506
5 684

15'129
1 241

15 692

191

25
10
23
32
13
11

34
3

3',t

263

976
25',l
17 4
380
267
440
142
485
r 48

2 660

2 660

17 953
't 859
4 649
7 800

r4 378
5 415
5 393

15 010
1 177

16 272

4 651

314

4A6
199
188
402

1 225
219
967

033
't 01

21
r90
33r
122
199
592

1'
405

9 694

2 8tÄ
299

1 073
1 266

444
699

1 749
265

1 085

3 040

497
124
332
s02
9l

291
119

64
420

88

11
1

9
15

,|

12
24

2
l3

491
293
151
851
130
110

3
112

412

412

8s4

102
t3

381

59
41
12

I
42
28

138

138

215

36
42
83
29

56

l1
,|

6

5

r 0 878
24 501
14 071
12 620

23 714

1 717
10 514
5 375
5 108

57 426

9 928
22 539
13 416
't 't 883

22 394

1 591
9 789
6 168
4 846

29 730

3 475
22 073

346
3 836

456

80
179
5r0
687

22
551
214
251

4 250

950
1 968

595
131

320

126
72s
207
262

107

10
55
12
30

03 215

4 072
2 615
1 802
I 56',|

17 385
37 815
14 706
1 052
9 496

12 711

l0 550
24 241
33 646
r3 711
12 t39
35 891
3 750

38 233

62 016

108

4
2
1

I
l8
40
l5

1

9
l3

1 12A

83
1

27
29

I
25
41

5
34

360

33
184

49
94

433

25
1

18
ll
'17

184
8
8

Jö

51

1r 980 28 236

3 370
20 859

333
3 664

91 3'12

17 364
l9 453
3 287
9 730
3 218
5 992

11 216
18 252
2 860

Ge s amt

593
588

81
718

't I 370

582
9 053

78
164'l

1 494

105
1 204

l3
1't 2

610

11

525
3

'11

220

815
417
646
895
105
238
293
418
061
33',|

2 253
't5
52

5
1't

417
943

11
50

162
520

003

31

5
1

158
437

3

56

5 230

ll4
it0

r 03
?q

595
2 821

643
4't

246
415

075

47
21
21
I

232
359

87
15
98

187

206

l5
1

2
3

32
105

2

20
26

50

39

l5 11

30
30

19A 35r

328

23

8l

461

98 814

l8 630
21 456
3 5t1

r0 507
3 543
5 328

12 313
19 433
2 9A1

33 525

7 199
9 509'I 352
1 749
1 358
2 205
2 163
7 531

959

i0 914

5 539
8 592
1 308'I 225
1 213
2 101
1 929
7 006

901

445

185
555
905
600
081
542
349
099
742
r86

43 295
1 862'I 438

661
904

6 331
l8 597
3 380

433
4 159
5 518

442

266
003
230
811
325
336
091
r81
127

2 112

560
917

44
124
145
't05
234
525

58

619

158
162

46
59
42

83
5

294

83
86

3
l0
32
l8
l1
48

3

084

490
760

859

201
317

74
15

177
9

558
1

32
9

54
4

251
1

4

721

3
3

68

716
176

09
09

5 152
5 152

139
r 39

42 936
936

375
3't 6

14
l4

44 906
23 815

1 15 215

19
5

2't5

425

551
414

7r0

41
19

672

309

555
654

218

23 539

18 215
5 323

251 502

3 445

2 583
862

20 916

s69

280
289

405

1 412

3 251
4 l6l

42 991

't 886

1 335
551

r4 't08

242

130
152

545

78
3l

1 042

schulen

53 004

6 892
13 916
10 r73
7 803
6 233
1 987

r3

3

:
I

:

27

5
8

2
7
5

-'t4 -

(GH)

54 928
7 180

14 436
10 503
7 985
6 410
I 354

r7 653

2 714
5 4r5
2 242

2 000
2 950

17 244

2 645
5 27A
2 115
2 291
I 954
2 889

1s1

86
380

2
68

187
28

363

38
142

I
26

104
12

1 924

288
520
330
'ts2

361

415

69
138

67
34
35
11

Berlin, Ereie Universitätl )

12 113
12 173



2 Tabellen in aus icher cI iederung
2.1 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im sommersemesLer 1981

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Land

Hochsch uI e

Hessen.
Ka6sel

Bayern .

München, H d. Bundeswehr
Neuendettclsau t ev. ..',,

Zusammen

Sch Iesw ig-Ho l ste i n
Flensburg . .. ...
KieI . ..

Rheinland-Pfa1z ......
Erziehungsv. Bochschule
Rheinland-Pfalz ...........
Abt. Koblenz

Landau .
Mainz, Fachbereich IV

Badcn-Wü:ttenberg . ,. .

Essl ingen
Fre i burg
Heidel.berg
Kar f sruhe
Iiir:a ch
Ludw ig s burg
ReutI i ngen
schwäbi.sch Gnünd .,
Stuttgart. Beruf s2ädagog j-sche H

weirrgarten

Zu sanmen

Nordrhein-westfalen
Bethel, ev. .....
Paderborn, rk. ..
Wupgertal, ev. ..

Ge s amthochsch u I en

6 429 2 315
6 429 2 115

2 290 r31

Aus I ände!

9 18

51

I Hochschu

6 951

6 957

2 401

2 409

2 409

131

567
646
581
240

2 435
I 010
1 089

336

558
642
511
239

39
20
l9

15

't I

lr

1

751

39

357

18'l

528

528

't1l

,,1

563

30

t1
l9

159

l5
I

6

t1

1

t'l
5

12

1t
,|

I

I

57

tl
46

12

12

114

94

94

2

2

2

35

35

64 286 61 123

2 023
26,1I3l

20 203

131

l9 594

3 0?9

854
2 225

542
r 58r

3 019

843
2 206

2 103

531
1 565

Pädagogische flochschulen

1 567 2 435 1 558

509

20

t5

2 451 9

4st
015
o9't
339

6't 4
824
513
823

3;
26

l5

l5
5
8
3

,|

:
3

1

I

;
1

4

I

I

11 763

932
2 065
2 00'l
1 134

348
1 443

17 293 ll 504 l7 r34 lr 413

752

69s
362
321
80?
213
908
007
532
37s
526

267

41
30

59
3l

2;

305

l't 3

13
21
l5
12

15
18

4
,|

't 'l

1 814

598
I 382
1 337

814
215
914

1 013
533
3'16
532

11 550

919
2 044
1 991
1 t22

346
t 428
I 656

820
512
812

216

4r
22
21

18

2

-
t

1

I

1

2

24

42

Theolooische Hochschulen

Hessen.
Prankfurt a.t4., rk.
Fulda, rk,
Oberursel, ev. ....

't 32

253
205
214

369

12

445

404
4'l

11

17

359

10
299

351

35r

r89

5
100

60

50
I
9

128

118
l0

I
I

rl0
23
a1

138

138

633

324

324

r65

595

470

459

833
626

025

76r
312
705
186

979

95

329

170

I ?0

505

280

584

3s3
331

2 235

3r 5
I 035

338
547

408

29

239
140

711

252
191
265

241
44
67

433

393
40

l5
15

312

59

339

339

169

60

50
I
9

121

117
'10

7

7

107

23
84

135

135

188

83
5

99

33

17
2

l4 I

t3
't0

2
1

;
'|

I

l
1

l
Rheinland-Pfalz.

Trier, rk. ....
vaIlendar, rk,

Baden-t{iir ttemberg
Heidelberg, E f

Bayern ..
Bened iktbeuern
Münc5en, rk. ..

Berlin (Hest) ...
Berfin, ev. ...

jüd. Studien

Zu sailmen

schleswig-Eol.stein ......
Lübeck, Musikhochschule

3

1

2

11

17

{5

111624

Kun 6 t hoch sch ul en

Niedersachsen
Braunschseig, H f. Bild. Künste
Hannover, H f. Musik u. Theater

Nord rhe i n-wcst f alen
Düsseldorf, Kunstakademie,.
Rheinlaid, H f. Musik .....,
Ruhr, H f. Musik
westfalen-L.j.ppe, H f. Musj.k

14',|

r41

430

245

185

534

342

837

285
850
281
421

357

25

200
132

49

49

155

80

121

44
17

'16 4

85
350

95
234

r08

9

59
30

29

29

15

35

40

50

ll
39

398

30
185

51
126

000

510

390

338

189
549

251

616
022
61 1

952

871

86

486
299

t0
l0 4

3

3

14

1

5

3

2

,-

23

2
10

7

Hanburg ..
Hamburg,
Ham5ur9,

Hessen .. .. .

Frankfurt,
Frankfurt,

Offenbach,

;;: ;,;;;';;;;;.
H f, Musik und
Darstellende Kunst

16

r6

21',l 75

12;
41
44

39
20
15

; ;:';;;;.;;"';;;.;.
H f. Musik und
Darstellende Kunst

H f. Gestaltung .. . .

10

,1 39
8

_15_

Deutsche
Insgesamt

zusamnen darunter rn
l. Sochschulsem, zusmmen
zus we ibl. .

l0

29
13
15

5

6

9
4
4
,|

4

62

3
20
10

1

5
6
1

I
6

9l

2
1

I

3

3

3

6

6

4



Land

Hochsch u I e

Baden-Hürttemberg ....
Freiburg. H f. Musik
Heidelberg-l4annhein, H f. Musik
Karlaruhe, Akademie d.

Bildenden Künste ..
Karfsruher H f. Husik
Stuttgart, Akadenie d.

Bitdenden Künste ..
art, H f. Musik.,.......
ngen, H f. Musik

Bayern ..
ilünchen, Akademie d. Bildenden

Künste.
ltünchen, H f. Fernsehen u. Film
üünchen. H f. Musik
Nürnberg, Akadenie d. Bildenden

Künste ,.
Würzburg, H f. Musik

Saarl and

Saarbrücken, Musikhochschule

Berlin (West) ... ...,
BerIin, H d. Künste

Zu silnen

SchleEUig-Holstein.
Fl ensburg
Kiel ...
Lübeck.
Private FH wedel .

Hamburg

Hamburg
Evang. FH tlamburg

Ni ed ersachsen
Bräunschwe ig -wo1 f enbüt teI
Hannover
tiildeshein-Holzminden ...
NordoBtniederaachaen ....
Oldenburg
Os nabrück
06 tf r ieal and
wi lhe lm6haven
Evang. FH Hannover .. ....
Kath. FH Norddeutschland,
Vechta.

260
'11

260

109
156

ll0
't 10

397

397

100

13
t9

r28

12
29

10

l0

318

378

2 256

2 Tabelten in ausführlicher cliederung
.l Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfän9er im Somnersemester 1981

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Kuns thochschul en

Ausl änder

122

Stuttg
Tros 6 i

3 283

544
453

1 571

213
229

2 883 r 382

409 r 80
404 205

93

20
23

43

I
10

400
135

A9

195

63
24

l8l
383

'12

165
167
339

64
143 '10

14
44

668
149
305

338
383
141

627
651
286

319
330
141

1

1il

I
l3

5

ilI
98
l9

19
53

6

I
2

3

;
3

44

20
3

6

l;
4

6

2 130 934 I 859 812 15

1

1

98

98

461

10

I

:

4

261

260

34
6

56 ;

4

3l
3',|

122

3

-

3

12

59

60s
t 15
734

254
425

255

265

3 206

3 206

l7 835

294
23

326

1t2
119

ll6
r r6

583

583

212

532
9'l

606

238
395

255

255

2 A2g

2 828

l5 580

044

I
8r3
121
109

357

259
98

50

50

3
t3

6

6

r86

185

112

Eachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

195

137
560
355
790
909
22A
672
854
50s

512

490
606
442
226
112
419
291

55
224

198

14

4 352

354
2 500
I 025

473

8 604

8 452
152

375

4 218

4 04',|

672
201

293
362
940
416

1 020
,|

197
115
105

'I 09

I
86
l5

1

489

456
33

3'l I

61
138

85
21

21

3
t5

8
I

104

104

461

37
271

91
56

2

2

24

l5
5
3

227 810

7 720
t 50

2 241

2 145
96

I 150

1 100
50

134
'132

115

114

621

'191
629
850
228
112
431
292

66
231

2 A34

1 697
2 514
2 219

719
90'l

2 11A
670
845
595

210

164
t 54
346

92
95

256
3

t?

362

5t
47

146
l8

54

362

40
'lil6
17
ll

8
50

2

10

;
,|

35

7
13

o
2
t

29'l 375 297

1 176 3 958 I 145Brenen ...
Bremen,

Bremen,
Brenen.

Brenen,
Bremen,
Brenerha

H f. Geataltende Kunst
und Husik

H f. Nautik
H f. sozialpädagogik
u. -ökonomie

H f. Technik
H f. wirtschaft .. . . . .
ven ....

Nordrhein-Westfalen . .

Aachen.
Abt. Aachen ....,.

JüIich......
Bielefeld

Abt. Bielefeld ...
Minden ... .. .

Bochum.
Abt. Bochum ......

Gelsenkirchen
Dortmund
DüsEeldorf
Hagen

Abt Hagen ..
Iserlohn

KöIn ..,
Lippe ..

Abt. Detnold
Lengo ..

Mün6ter
Abt. Steinfurt

Münster
Niederrhein

Abt. Krefeld
Hönchengladbach .. ... . .

Priv. Ftl f. Bergbau, Bochun..
Rheinische FH, KöIn
Evang. FH Rheinl-and-westfalen-
Lippe ..
Abt. Bochum

Düsseldorf
Düs se I dor f -Ka i serswert h

l0
52
28
l0
l8
45
51
89
45
05
30
95

21
69
48
21

13
24
19
o1
12
29
92

15 629
't't 9
726

53
I ll5
1 058

51
186
180

6
I 201
I 709

527
520

7
2 806

423
559
254

2 085
10

2 0r5
2 208

{55
r 753

l
3

879
1 157

489
560

46 703

4 280
3 s38

142
3 535
3 134

40t
2 705
1 931

774
4 033
4 433
2 329
1 915

414
8 829
2 494
r ll0
r 384
5 419
1 241
4 232
4 562
1 859
2 693

113
325

15 224

140
590

50't l't 0
r 054

56
116
170

6
1 ',t?5

I 656
517
510

7
2 646

810
550
260

2 053
55

1 991
2 144

132
1 1t2

1

3

405

I
I

75
16

5
5

2
13
45
45

't3t
12

12
92

92
l'l

t
10

I

5?5
107
113

12

5't 1

101
t t0

12

l1
158

26
l3

7',t 8
207

890
3r5
5r5
513

368 46
5

350
I

30

21

-
9

4
5

:
49 906

4 672

809

24
24

120
120

21

15
24
92
92

245
25

162

162
36

1

35

34

39
1

36
4

28
20

'l
43
47
l9

4
98
251
11
1 4l
55
13
43
51
21
30

7
3l

203

392
312

20
93
16
17

141
126
t5

312
273
l0t
80

992
75
38

r58
66
92

557
23A
3r9

l6
61

405

39
35

3
5
4
,|

l0
l0

26
43
l0
10

'160

13
9
4

22
4

't8

64
23
41

982
420
128
434

;
2
I

1

l0
5
I
4

9

9

Deutsche
I n sgesamt

zu s annen darunter i.n
l. Hochschulsen. zusannen

tnsqes weiblI

992
425
129
438

658
287

74
307

-16-

666
286

14
305

l0

555

1

8

t;
,l

1

7

't8

31



LaDd

Hoch sch ul e

noch: Nordrhein-Westfalen
Kath.

Abr
FH, Nordrheln-Westfalen .
Aachen .
Köl.n ...
tlünster
Pade rborn

He s sen
Damstadt
Frankfurt ... , ...:
Fulda ..
Gießen.
wiesbaden
Evang. FH Darnstadt ... ...
FH der DBP. Dieburg ... ...
Ftl Fresenius, Wiesbaden ..
Priv. FH European Business
School, Offenbach .......

Rhe in I and-Pf a1 z

FH Rheinland-Pfalz ..........
Abt. Bingen

Kaiserslautern .......
Koblenz
LudPig sha fenlworna
Mainz I
Mainz II
Trier ..

Kath. FH Mainz . .. .. .. .
FH d. PfäIzisct.n l,"nae"fi."ne
Ludwigshafen

Baden-Württenberg ....
Aal en
Biberach a. d. Riß
Esslingen, FH f. Sozialxeaen
Esslingeni FH f. Technik ..,,
Furtwang en
He iI bronn
Karlsruhe
Konstanz
Mannheim, Ftl f. Sozialwesen.
ttannheim, FH f. Technik .....
Nürt ingen
of fe nburg
Pforzhein, FB f. Gestaltung .
Pforzheim, FH f. wirtschaft .
Raven sbu rg
ReutI ingen
Sehwäbisch Gnünd .
S i gnar ingen
Stuttgart. FH f. Bibliothek6-
wesen .

Stuttgart. FIt f. Druck ......
Stuttgart. FH f. Technik ....
Ulm , ...
Evang. Ftl Reutlingen
FH d. Evang. Landeskirche,

Fr e i burg
Kath. FH Freiburg
FB Berufsförderungswerk,

tle id eI berg
Priv. Ftl, Isny ...
FH f. Ge6taltung, Itannhein..

Bayern
Augsburq
Coburg ,

Abt. Coburg
Münchberg

Kempten
Land shut
Itünche n
Nür nberg
Regensburg
Rosenhein
we ihenstephan

Abt. Schönbrunn....
Triesdorf ... ..
weihenstephan.

würzburg-Schweinfurt .
Abt. Schweinfurt...

würzburg ......
Stiftungs FH l,lünchen .

Abt. Benediktbeuern
München .... ...

Stiftungs FH Nürnberg

Saarland
Saarbrücken
Kath. FH, Saarbrücken

De ut sche
In sg esamt

zusannen l. Hochschulsem zusammen
rnsqes weibl zu§ weibl zus. veibl zu5.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.1 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im Somersemester l98l

nach gochschularten, Ländern und Hochschulen

Fachhoch6chulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Ausl änder

o20
406
58 r
415
6t8

5',t8
305
441
312
450

17 507

3 55 r

4 327
I 198
3 327
3 433

432
862
't0 I

4 346

891
1 244

627
237
908
288

24
54

507
300
435
3t l
460

r50

429
179
626
221
883
28't

22
54

706

53
211

l5
217
r30

1

68

2 004
399
576
4',t 2
617

l6 024

3 139
3 846
I 193
3 029
3 228

43r
Srtg

95

15
7
5
3
,|

'18 
3

412
48r

5
298
205

1

14
6

t96
52
55

1

l5
25

I
2

1

8 545

7 801
730

1 052
t 543
t 433
1 112

484
1 447

412

2 160
58

135
42'l
560
429
125
426

3l 'l

276

332

'13

2 658

215

329

49

r86

6l

121

r 35

402
595
98r
413
359
024
460
4r0
404

2 5A3

2 090
58

126
419
542
406
123
416

307

479

419
2

18
1t2
141
|t8

45
37

lil
41
56
50
l7
29

4t0
399

35
7t
10
74
88
2l
31

8

15

70

9
8

t8
23

2
't0

4

207

207

145

16
30

I
42
11

2

43

30

30

1

19
9

1

121

3
,|

7
7
9

20
27

2
t0

1

t
2
2
I
I

r80

5
92

2
29
48

I

:
24

t
59

8
1

5

^-

4

4

{
23

3
20

3

l5
t:

21

l0
t:

I

-

181

2 116

a7
53

3

I 103

363
795
361
200

'13 
0

283
199
340

50
248

9;
l9l
tl6
43

l0
26
65
38

5

25 594
r 166

461
632

I 985
952

I 915
2 890
1 43t

482
1 342
1 251

505
309

1 515
554

I l0r
186
34{

aa2
121
't 8l

27 040
1 693'I 537
I 463

114

29'l
5s3

8 356
4 337
2 494
1 957
1 414

334
167
913

2 655
154

1 901
1 190

,lt I
719
441

r50

lr3
62

410

'19
100
481
322
'I t0
291
125
329
3l

200
414
5l

3r5
82

290

24 491

1 130
{50
601

1 9tI
95{

1 849
2 701
1 239

476
1 305
1 222

59',|
294

1 518
521
988
180
333

5 984

il0
51

394
47

100
475
307
104
288
121
321

30
192
456

5',|

2A6
1A

2A6

r98
93

t64
228
t{t

il5
r35
158

50
21
95
3l
58
t9
27

6
9

52
37
I

30
7

55
3

r6
3,1

2
t0
10
25

36
1l
25
75
28
65

r83
192

6
37
29
1{
l5
57
27

t't3
6

lt

464

8
l0

z;
76

5
24

373
82t
432
235
43s

291
202
351

5',t

251

;
8
7
1

8
3
I
I
3

53r
't 68

353
487

524
163

3s8
482

2

3

38

3

38

l5

I

I

114
49
90

474
'I 19
175

l't I
49
87

'155

343
418
380

98

lll
292
064
072
587
486
383

64

294
117

21
596
805
247
558
317

25 3A1

I 554
1 601
l 430

111

291
541

? 998
4 214
2 455
1 921
I 400

329
't6'l
904

2 634
150

r 884
1 154

398
156
442

1 635

341
4't 5
378
9'l

It'l
291

2 005
1 064

680
480
3'19

64
25

290
713
2l

692
182
244
538
314

653

39
36
33

3

6
6

368
63
29
30
14

5

9

21
4

17
36
l3
23

5

r20
a

3

I

1

I

I

I

-17 -

383

242
l0'l

't 585

1 429
151

358

261
101

120

7
5

I

t

107

549
t 58



Land

Hochschule

BerLin (West )

Berlin, FH f. Sozialarbeit
u. -pädagogik ...

Berlin, Technrsche FH ....
BerIin, FH f. Wirtschafr.
FH d. DBP, Berlin ... .....
Evang. Ffl Berlin .

Zusmmen

Schleswi.g-Holstein .......
Verwaltungs fA eltenholz

Hamburg

FH f. öffentl. VerHaltung

Niedersachsen
Niedersächsische Ftl f. Ver-
waltung und Rechtspflege ..

Bremen.
FH f. öffentl. Verwaltung.

Nordrheih-Westfalen .. . .. .. . .

FH f. öffentl. Verwaltung.
Abt. Aachen

Bielefeld
Dor tmu nd
Dü s se ldorf
Du i sburg
Gefsenkirchen .. . . .. .. .:
Hagen ..
KöIn ..,
Münster

Wuppert a1
Rechtspf le9e, Münsterei f el
Finanzen, Noidkirchen ...
Bundes f. öffentl. Verw..

AIIgem. innere Verw., Köln.
Auswärt. Angelegenh. , Bonn.
offentl. Sicherheit,KöIn .

Hessen

FH f. Bibliothekswesen, Frankf.
FH f. Archivwesen,Marburg .....
Verwaltungs FH Rotenburg . ... ..
Verwaltungs FH Wiesbaden . ... . .
EH d. Bundes f. öffentt. Verw..

FB Flugsich. u. t{etterd.,
Fr ank f urt

FB Post- u. Fernmeldew.,
Dieburg

Rheinland-Pfalz .....,
FH d. Bundesf. öffentl. Verw

FB Eisenbahnwesen, Mainz .
Ftl d. Dt.-Bundesbank,

Ha chenburg

Baden-WürtLemberg . .. .

FH f. Verwaltung, KehI
FH f. Finanzen, Ludwigsburg ...
Staatl. FH f. Forstwirtschaft,
Rottenburg

FH f. Rechtspflege,
Schwetz ingen

FH f. Verwaltung, Stutt9art...
Staatl. FH f. Polizei,
Villingen-Schwennrngen .......

FH d . Bundes f. öf fentl . Verw. .
FB Arbeitsverw., ttannheim ...
FB Bundeswehrverw., Mannheim.
FB Finanzen, Sigmaringen ...,

Bayern .

Bayeri sche Beantenf achhochschul.

Saarland
FH f. Verwaltung, Saarbrücken .

Berlin (West)

f'H f. Verw, unO Aecltspf
Fll d. Bundes t. öffentl-

FB Sozialversicherung

1e9 e

Z u samme n

dar. : Ftl gundl )

Hochschulen tnsgesamt

FHf
FI] f
FHd

FB
FB
l-B

1 ) I,'achhochschule dos Bundes für öffentLiche Verwaltung

rlicher Gliederung
2.1 Deutsche und ausfändische Studenten und Studj.enanfänger im Somnersemester 1981

nach Hochschularten, LänCern uid Hochschulen

Fachhochschulen (ohne VerwaftungsfachhochschuLen)

2 Tabellen in ausf

Au 6l än der

5 155 1 5s5 4 106 1 50r

VerwaI tunq sf achhochschu len

2 416 9 089 1 257

25

59

59

449 54

41

47

55

11
33

25

25

532 45

5
15

-
546 99

3

2

!

901
2 4A9

798
343
624

583

206
11

428

859
184
700
330
623

56't
305
192

10
427

137
158
88

124

98,)
3

79

305
98
13

t

't6
a)
14

1

1

1.65 824 16 680 156 735 45 423 1 502

783

783

826
426

'128

't 2a

201

201

551

285

285

300

300

619

519

63

63

0143

783

783

826

826

724

201

207

551

084
138
4\6
512
639
369
413
234
913

218
549
731
391
345

1r3
56

245

285

300

300

5r9

519

63

63

014

944
54

124
161
2'18
r 38
193
108
,lt5
207

81
185
311
625
134
't't
40
11

65

55

213

213

084
138
416
612
639
359
413
234
973

2r8
549
731
391
345
176
113

55

944
54

124
i51
278
138
193
108
4r5
201
8l

r85
311
625
134

't7
40
17

34
35

180
638
956

7r0
3l
11
62

315

l 844

89 14

861 361

221 18

170

843

34
36

r80
538
955

7r0
3l
11
62

159

159

009

788
788

249

171
l't I

1 009

788
788

89

865

221

170

't4

3

361

249 234

78

7
1

84
a4

50 23

1215 157

541
891

2 184

294
350

5 757

641
891

2 184

294
360

1 029
186
540

37'l
| 029

185
540

369
214
751
422
59s

637

637

81

81

369
2 274

757
822
695

3 631

3 631

8l
81

4
191
335
229
232

121

121

1 355

r 356

4

197
336
229
232

3s6

356

25

1 855

1 523
332
332

25 218

4 695

008 015

25

878

691
181
181

683

658

625

855

523

332

271

694

835

9

1

355

De ut sch e

z usanme n
Insgesamt

,m

sem z u sSmne n

lnsrJes. weib1. 4!§r I weibl. I zus. I weiUI. weibl,

4

950

-18-

878

69't
r81
181

683

658

s39

450

369
81
81

1 242

386

31 371

233

183
50
50

445

108

1t 119 5't 119 17 085 3 212 1 220

1

I zus.

1

1



2 Tabellen in ausf licher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im sommersemester 1981 nach Ländern.

tlochschularten und Fächergruppen

Fäch ergr uppe/S tud ienbere i ch
bzH. angestrebte
Lehramt sprü fung

Sprach- und I(ulturwissenschaften
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik. Naturvissenschaften .
dar. r Lehrant

Humanmedizin:
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Kunst. Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Z u samnen
dar. : Lehramt

sprach- und Kulturwisaenschaf ten
dar. ! Lehrant

Sport ,.
dar.: Lehrant

wirtschafts- und cesellschafts-
wissen6chaften
dar. : Lehramt

Mathemat ik, Naturwissenschaf ten
dar. : Lehrant

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft .. ... .
dar. : Lehramt

Z usamnen
dar. I Lehrant

984
22

38s
78il

611
185
432

1 483

218
17

14 065
2 161

695 t 413 684

I 38 209 129
l',t 17 1l

5 389 13 3r4 5 105
1 321 2 118 1 289

Schleswiq-Holstein
Universitäten

Pädagogische Hochschulen

324
239

55
55

Kuns thoch schu I e

3 044
I 510

334
324

1 665 2 839 1 536
908 I 580 882

131 324 125
128 323 125

80
38

13

205
30

t0

881
1

031
267

847
758

89

2 902

3 t8',l
716

2 446
2 044

402

855
't

984
264

781
704

7'l

204
8

111
I'll

30

130
26

6
3

,:

41
3

55
54
12

'I I

:
254

32

46

I
8

,!

39
,|

2
I
I

:

,!
49

5

55
54
12

,]

Ausländer

l8
t6

arunter

,2

l

:
,:

s chul sem

39

45

39

t:
63

2

3
I
2

51
1

'17

11

27
{

29

,?

9

l0
5

24

14

262

85

80
38

IJ

13

82

70

24
21

72

20
18

121
32

751
,t3

853
619

100
100

839
658

100
100

29

921
915

l3
12

594
594

28
26

911
912

i3
12

592
592

12

154
154

0'19
888

12
12

101
101

2 123
2 03s

12 12
12 12

153 107
153 107

3 049 2 't03
2 461 2 017

342
255

55
55

I
I

I
4

:

:

23

4

21

Kunst, KunstPissenschaft ......
dar. : Lehramt

Zusanmen.
dar. i Lehramt .

324
80

324
80

110
55

170
55

80

215
80

10
3

10
3

141
56

'l'll
56

Fachhochschul.en (ohne Verealtungsfachhochschule)

I
I

30
27

o:

49

wirtschaf ts- und Gesell§chaf ts-
wi ssenscha f ten

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaf ten

Ingenieurwissenschaf ten ...,...
Kunst, Kunstwissenschaft .,....

Zusanmen.

247

614

241

041

54

382
'I 13

1 020

35

31 ,t

26

451

9

41

12

109

,
27A

12

31 'l

492 480 471 47 19

249

952

259

54

392
r 18

044

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wi ssenschaf ten 783

783

285

285

783

783

255

28s

Ve rwa I tungs fachhochschule

Hochschulen insgesamt

Zusammen.

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: Lehrant

Sport
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und Gesel.Ischaf ts-
wissenschaften .....!...
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwisaenschaften .
dar. : Lehramt

Humanmed izin:
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehremt

Ingen i eurw i s sensch af ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar. : Lehramt
Insgesamt ...

dar. : Lehramt ...

907
289

43il
428

3 008
2 163

185
183

4 678
3 238

421
423

588
49

306
700

611
185
432

559
't9

625
851

847
758

89

585
48

098
588

446
044
402

1 672
12

2 614

884
250

21 462
5 559

860
121

r80
r80

?48
42

5
3

l

70

l

I
,:

3
1

2

:

I

77
't 

1

27
4

23

,:

46

8
8

64

39
1

1

1

229
5',]

10
5

535
19

576
856

781
704

77

102
,|

208
12

171
l4r

136

10

43

23

,]

129

Deutsche
I nsg es ant

z us ammen
darunter im

1. Hochschulsem. zu s amnen

weibl zus weibI.

t't44
12

2 952

955
25,1

22 603
5 729

161
12

392

533
't74

9 011
3 412

-19-

750
12

382

490
174

654
352

314

50
3

733
55

4l
25

3

234
35

274
11

1

1 l4t
10

351
50

5l

I

I

;

l

{
3

4
3

il

1

2

2

3

I

,

zus.



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester'1981 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausländer!'äch er gruppe/S t ud ie n be re i ch
bzw. angestrebte
Leh ramt sprü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

SporE ..
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar,: Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedi.zin

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ngen i e u rw i ssenscha f ten
Kunst. Kunstwissenschaf t

dar. ! Lehramt
Zusamnen . ..

dar.: Lehramt ...

Ingenieurwissenschaften . .. ..
Kunst, Kunstwissenschaft ....

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingen i eurw i ss ens ch af ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

Zusammen ...

024
604

r 54
145

13 345 7 58r
s 641 3 5',t9

382 r 53
352 1 44

168

18
18

443
85

I
1

749
123

3
3

825
322
914
483

585
405
180

237
204

951
413
544

r 485't 317
158

807
47

382
55

236
r98

38

292
29

29

96
81
15

556
4

414
't8

268
231

37

90
1

100
88
12

l9
l5

4

darun
sch u 1 sem.

r4 094
5 164

385
355

12 522
762

5 551
1 222

4 225
3 544

581

Hanburq

Universitäten

11 955
758

3 689
321

1 824
416

481
195

7
7

30

135

165

10

65

4l
2

17

12

22

58
4

I
I

n:

30
2

r 36

4

!

225

683

27

7

641
165

16 177
4 119

211

646

1 073
275

3't 81',l
8 230

6

60r
152

15 364
4 622

13

24

40
1

2A8
403

15

62
3

104
151

2

1

40
3

813
91

1 011
261

65

65

25

2

2

l9

2

12

:
180

1
39 921
8 38 r

Kun s thochs chu I en

't5

355

430

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

38 I 244 367 235 50 30

1 258 560 1 225 546 290 233

285

880

1 r55

85

420

505

255
'145

1 000

343

718

904

504

l4 9

14

298

565

690

357

333 290 50

5 068 500 600

875 610 r 60

7 8'10 2 241 't 150

46

60

120

489

l0
650

28

134

8

55

20

115

2

80

12

104

t{irtschaf ts- und cesel.lschafts-
wissenschaften 826

426
300

300

825

826

300

300

ve rwa I tungs fachhochs ch u I e

Hochschulen insgesamt

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehrant

tlirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Humannedizin:
Humahmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ngen i e u rw i ss ens ch a f ten
Kunst, Kunstwissenschaft

dar.: Lehramt
Insgesamt , ..

dar. : Lehramt .. .

14 475
5 764

385
355

8 268
3 604

t54
r45

13 112
5 54 t

352

14 506
162

6 65r
1 222

4 225
3 644

581

816
519

153
144

818

18
l8

517
196

'1

1

96
81
l5

452
85

I
1

753
't23

3
3

70 41

l't

4 585
322

14 018
758

1 914
483

6 237
1 204

I 585
I 405

180

3 957
3 413

544

53s
321

824
476

485
31't
168

162
4't

55

236
198

3B

550
29

r55
29

588
4

414
18

268
231

150
,|

90
1

100
88

30
2

't9
15

4

54 20

569

5 585

2 9',t9
274

657

1 151
165

19 339
4 719

544

5 969

2 694
275

47 513
I 230

315

581

1 626
162

18 335
4 622

63

624

200
1

503
403

48

62

139

25

717

3

3 003
r51

10

'16

125
3

004
97

4

92

,!
284

7

Deu ts che
Insgesaml

z us ammen
darunter im'1. Hochschulsem. z u sannen

rnsges weibl zus we ibl . zus weibL.

50 5r6
I 381

-20-

1 585
261

94

8

I

2

3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im sommersemester l98l nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AuständerFächergruppe/stud ienbere ich
bzw. angestrebte
Leh ramt sprü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. I Lehramt

Sport .,
dar.: Lehramt

Wi.rtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar, : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar, i Lehrant

Humamedizin:
Humannedizin (ohne 2ahnnedizin)
Zahnmedizin

veterinärnedizin ...,,
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

I ngen i eurwi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst i Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Zusanmen . ..
dar. r Lehramt ...

N i ede rsach sen

Universitäten

11 325
5 483

555
550

18 477 t0 980
9 965 5 391

1 435 559't 421 557

268

34
34

594
't32

't 1

9

345
92

6
3

95',|
425

er

605 85
8

3
I

,1

50
3

6

:

11

34

34

12 158
1 351

13 942
5 445

5 584
4 700

984
'l 450

3 167
550

4 998
2 785

1 926
1 690

236

515

12 344
1 336

r 3 33s
5 412

5 402
4 410

932
't 310

3 814
429

12 232
750

2 499't 930

12 891
21 439

1 403
379

935
110

1 525
1 246

27 161
12 213

3 506. 427
't 1 346

146

2 465
I 915

69 625
21 228

r 353
377

890
1r0

I 505
1 237

26 307
12 085

659
544

866
169

8r0
595
215

574

628
49

450
120

119

224
14

66
59

7

4r0
't5

507
34

2A2
230

52

140

98
5

r32
l5

't 16
95
2t
4t

85
85

171
14r

30

48 ! 308

886
4

34
l5

272
211

50

46

20
9

85{
128

102

99
89

214
487

24

143
126

2 s88
805

5
3

215
l5

Kuns thochs chu I en

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar. : Lehramt

Z usanmen
dar. i Lehramt

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaf ten

Zusanmen .

459
445

459
445

684
227

58{
221

338
438

JJö
438

634
223

634
223

16

l5

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

205 124 204 124

:

r60

121

121

itl

50
4

50
4

1
2

'l
2

t

29

2

35

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingen i eurw i ssenschaf ten
Kunst, Kunstuissenschaft ...,...

zusanmen ..

4 225 2104 4',t85 2 085 357 't9 3

I 35',|

5 ',t51

1 263

13 195

334

40'l

654

3 621

1 332

5 895

1 217

12 834

194

55s
't04

210

{5
89

58

352

19

255

46

362

5

't0

21

55

329

39r
543

512

1 't2A

'I 128

519

519

1 728

1'128
619

519

213

213
59

59

Ve rwa I tungs fachhochs chu I e

Hochschulen inagesamt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

wi.rtschaf ts- und Gesellschaf ts-
Bissenschaften
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

I'lunannedizin:
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedizin

veterinärnedizi.n .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ss enschaf ten
dar. i Lehramt

Ingen ieur', i s senschaf ten
dar. : Lehramt

Nunst. Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Ins9esamt . ..
dar. : Lehramt .. .

412

402
410
932

3r0

373
544

855
769
8',t 0
595
215

574

4 838
427

11 242
746

5 020

85 525
21 656

1 682
311

1 281
It0

2 7A3
1 460

31 132't2 308

198
49

450
120

111
r41
30

398
22

224
74

55
59

7

'15 I
15

601
34

230
52

t40

111
6

132
16

ll5
95
21

41

19 276
l0 097

1 441
I 435

11 449
5 483

665
560

l8 68t 1l ',t04

9 955 6 391

I 436 559
1 421 651

605
264

34
34

595
132

1l
9

345
92

5
3

961
425

85
85

1A 112
1 351

13 942
5 446

5 684
4 700

984

r 450

6 490
550

4 998
2 185
1 925't 590

236

515

18 261
1 336

13 335

:
I
3

2
,-

7
5

64
14

242 52

89 I
115
89

-21 -

Deu ts ch e
I nsge s amt

z u5 ammen
darunter im

1- Hochschrr'lscn- zu sammen

i nsge s weibl zus Peibl. zu5. weibl.I

5 r55
429

18 383
750

5 221
2 375

89 280
21 884

1 73'l
379

1 337
110

2 874
1 473

32 091
12 440

,tr_

263
126

o2'7
805

I 643
447

327
2

I 141
4

20'l

3 755
218

55
2

'2
91
13

959
132

14
5

257
17

19 071
10 097

1 441
r 436

:
1l

3

2

't8

4
3

56
t2

:

3
2

3
2

I

4

5

85
8

3
1

,2

50
3

6

:



2 Tabellen in ausführl.icher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somnersemester 1981 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

AusLänderFäc he r9 ruppe/S t ud ie n be re j. ch
bzw. angestrebte
Lehramt sprü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaf Een.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

l4irtschaf ts- und Geselfschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Mathematik, Nat.urwissenschaf ten
dar.: Lehrant

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

I ngen i e urw i ss ens ch af ten
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft ..,....
dar.: Lehrant

sonstige Fächer und ungeklärt ,.
dar. : Lehramt

Zusammen ..
dar.: Lehramt..

Wi.rtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w i ss enschaf te n

Ingenieurwissenschaften .......
Kunst, Kunstwissen6chaft ......

Zusammen.

9e6
746

1i4
1',t4

940
707

111
l]1

B reme n

Universität

1 640
1 192

215

1 556
1 129

26s
265

46

3
3

40
4

31
5l

a4
53

10
l0

't4l

460
490

787
89

473
204

994
259

355
419

747
85

442
r99

147
5

105
11

48
48

411
242

351
351

94
90

6 480
2 963

44
44

142
138

208
208

44

798
586

111
44

310
138

525
208

44
43

037
586

48
48

426
235

88

068
845

45
7

't9
l9

2
2

412
118

4
4

t3
13

I
1

138
69

44
44

138
134
't95
195

43
42

2 660
1 517

2
1

6
I

1 693

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

623 I 650 616 9

89

1 829

507

4 218

67

168

318

1 176

640
192

275

946
746

I l4
114

4 041
275

1 460
490

1 4'13
89

413
204

a7

654

567

958

555
129

265
265

135
48

2 080
235

3 85r
269

1 355
479

67

tbu

302
l4s

2

115

40

26030

21

21

43

84

l0

8

't6

31

46

A7

31

ttirtschafts- und
wi ssenschaften ::::l l::::::: I

Zusammen .

207

207

63

53

201

201

53

53

ve rwa I tungs fachhoch s chu I e

HochschuLen insgesamt

Sprach- und Kuf turwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
Hissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwlssenschaf ten
dar. i Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrant

Ingen i eurw i ss ens ch af ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....,..
dar. : Lehramt

Sonstige Fächer und un9ek1ärt ..
dar. : Lehramt

Insgesamt ..
dar.: Lehramt..

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmedizin:
Sunanmedizin (ohne Zahnmedi.zin)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

426
85

442
199

190
6

105
11

940
'101

lll
111

?

:

:

137
48

2 300
242

9s8
351

94
90

r0 90s
2 963

11r
44

298
134

497
195

43
42

858
517

220
7

59
l9

2
2

672
118

12
4

29
t3

I

I

159
69

,_

899
332

92
88

r 0 233
2 845

35
I

4
1

63 206
33 027

8 963
5 786

37 219
21 309

3 447
2 484

585
930

405
457

665
139

367
196

2 181
563

J rb
57

1 534
379

81
11

50 4r9 35
32 464 20

a 647
5 729

13 r 83
1 713

43 116
4 168

1 043
106

69r
109

17 984
t5 001
1 983

Nordrhein-t{estfalen
Universitäten

1 369

-22_

946
432

12A
68

1 535
120

6 261
5 840

427

I 169
1 068

101

15
12

9
3

43
I

37
1

32
28

4

46

44
4

38
13

19
17

2

837
2',t 2

898

153
069
084

14 105
7 099

6 575
6 204

4't 1

37 362
13 137

r2 805
r 700

13 702
7 035

61

306
63

1 551
44

3?8
13

403
63

408
354

44

12
,l

ll
1

14
't3

1

2 397
361

13
3

t5
2

Deutsche
Insgesant

z us annen darunter im
1. Hochschulsen. z u sammen

zus. weibl.I zus weibl zus.

2 4'70
364

r 384
332 330

682
615

67

252
245

16

22

1

1

1

4
I

1

1

1I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederu!g
2.2 Deutsche und auständische studenten und studienanfänger im Sommersemester 1981 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusländerFächergruppe,/S tud i enbere ich
bzw. angestrebte
Lehramt sprü fung

Ingenieurwissenschaften .....
dar. : Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft ... ,
dar. : Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
Z us ammen

dar. : Lehramt

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrant

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar, : Lehrant

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. ! Lehramt

Hunanmedizin:
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften.....
dar. ! Lehrant ... ..

Ingen ieurw i ss ensch af ten
dar. ! Lehrant

Kun6t, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
Zusilmen

dar. : Lehrant

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Zusammen ..
dar.: Lehramt..

Ingenieurwissenschaf ten .....
Kunst, Kunstwissenschaft . .. .

dar. i Lehramt
Z usanmen

dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
wirtschafts- und Gesellschafts-
wi.ssenschaften

Mathenatik, Naturwissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaf ten

Ingen i e urw i ss ensch af ten
Kunst, Kunstwissenschaf t
Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Zusamnen . ,.

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehrant

Nordrhein-Westfalen
Universitäten

darunter im

4817

5
3

1 247

17 366
2 145

7 119
2 941

I 851
1 851

475
't l4

12 213
390

2 159'r 351

1

54 928
15 750

3l
4 994

851

5 025
861

468
1',t4

779
595

649
035

2

957
978

1 277
49

3 652
2 165

1

80 993
35 152

15 820
684

5 455
2 998

2

19 t 263
50 r4r

1 159
48

3 559
2 141

1

77 953
34 652

2

121
55

r 959
12

193
38

ll8
1

103
25

l
62
35

12

12

200
60

1l 855
1 540

1 259
1 269

4 657
1 221

2 033
562

9 694
837

3 040
s00

247
l8

162
99

10
10

't45
14

34
33

27 27
15

161
r68

1 924
196

415
109

tt 410
388

2 114'I 327

11 663
I 167

I
53 004
15 554

17 248
I 658

26 195

cesanthochschul en

88
l3

10
4

173
814

654
654

286
119

32
32

254
105

13
IJ

1 607
7 435

1 256
1 256

'1

4
r53

68

3
3

020
805

651
551

13
5

I
I

749

141
474

625
625

16 947
2 116

7 478
2 918

1 723
1'123

4 589
'165

2 102
1 464

5',15
5'15

342
2't

6',|

419
29

241
23

128
124

100
12

39
't0

50
50

l

182
107

944
17

155
864

181
107

902
11

12A
848

?

l
42803

2

55
24

5;
17

405 3 203

27

398

398

10s 36

1 154
447

84
20

1;
4

t4

14

132
21

132
21

't89
12

189
12

117
2',l

717
21

188
12

188
12

Theologische Hochschu.len

Ku n s tho ch s ch u I e n

974 1 153 908

verwa I tungs fachhochs chu I en

Hochschulen insgesamt

:

33

33

15

l5

94

383

232

2292
2 233 4 232 1 835

393 844 384

2 235 4 261 1 837
393 844 384

2t1
20

211
20

75
10

15
l0

2

762
1't

164
1'1

9

9

23

,1

25

2

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

15 904 I 244 15 521 A 121 136
2 336 5t1 2 104 411 25

1 020 90 1 98s 89s

25 460 2 940 23 10i 2 806 37

3938 2059 3832 2011 r

i-1-
49 906 15 629 46 703 15 224 809

66

111

34

6

134

48

l0 9

38 t

12

Sport ..

11 050
40 588

10 232
7 055

4 141
3 138

35

2 3s3
106

92

I

I

Wirtschaf ts- und Gesel.lschaf ts-
wissenschaften

Zusannen .

7 551

7 551

3 014

3 0't4

7 551 3 014

1 551 3 014

'13 896
39 920
9 903
6 985

43 80r
25 748

1 994
918

1 129
53 t

4 057
3 118

399 138
18

3 154
658

329
70

88
11

10
4

56
't3

4
2

)1
1

83 195
6 244

28 635
2 465

58
57

Deu tsche
Insgesamt

z u5 ammen
darunter im

1. Hochschulsem. zu sammen

zus. weibl.I zus. weibl weibl zus

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar. , Lehramt

29 230
2 490

_ ,2

2 121
133

849
75

2 463
73

595
25

:

5

8



2 Tabell-en in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfän9er in Sommersemester l98l nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusländerFä ch erg ruppe/S tud ie nbere ich
bzw. anqestrebte
Leh ramt 6prü f ung

darunter in

Nordrhe in-we s tf al en

Hochschulen insgesant

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

Hunanmedizin:
Humanmedj.zin (ohne zahnnedizin)
Zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Ingenieurwissenschaften ......
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ... ,.
dar.: Lehrant

sonstige Fächer und ungeklärt
Insgesamt

dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Sport . .. .. ....

t{irtschaf ts- und cesetlschaf ts-
wi sse nschaf ten
dar. : Lehrant

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar. ! Lehramt

Humannedizin:
Humanmedizin (ohne Zahnnedizin)
zahnmedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaf te n
dar.: Lehrant

I ng en ieurwi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Zusammen ...
dar. : Lehrdnt ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. I Lehrant

Sport .. ......: .
dar. : Lehramt

t{irtschafts- und cesetlschaf ts-
wissenschaften
dar. ! Lehramt

Iiiathematik, Naturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
kissenschaften

I ngen i eurw i ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft .......
dar. : Lehrant

Z u sanme n
dar.: Lehramt

Ingenieurwissenschaften .....
Kunst, t(unstwissenschaft ....

dar. : Lehramt ..:..........
Zusammen

dar,: Lehramt

48 953
15 794

15 7 5't
I 573

21 004
18 920
2 0a4

7 300
5 829

471

45 944
r 5 555

19 707
17'124
1 983

16 28r
8 500

5 442
6 415

427

542
615

6'l

117
151

352
96

262
246

l6

1 297't 195
10'l

458
414

44

45
1

28
4

't43
476

13

123
11

12
1

14
13

I

't3

24

107

3

55
1

l6
5

319
71

965
478

483
085

7s0
24A

4

099
610

467
439

163
66

109
423

1

723
324

850
475

366
072

634
159

4
499
550

445
437

869
65

533
373

I
464
706

3
3

125
2

360
113

1'1 5
3

5 111
14

LI 16
79

22
)

294
I

575
50

2

5

9
3

1 ',t9

44

3

50
1

l5
5

303
16

4

I
3

1',t 5
43

59

150
57

26

6 461
I 558

2 888
840

15 600
1 050

333
24

1

14

3
3

5;
18

Hessen

Un ivers i !äten

r6 418
5 591

I 357
1 192

9 509
3 529

503
450

15 30r
5 494

1 276
1 169

665
211

31
20

413
141

t'l
I

1 117
91

8l
23

641
61

21
8

868
462

482
442

12

34s
65

357
55

98

12

12 869
5'12

't r 816
2 884
8 571
7 256
1 315

1 050

3 928

3 877
1 265
3 049
2 '708

341

504

11 978
552

11 077
2 866

a 022
6 784
1 238

964

745
224

715
259

85 7

548
309

469

510
,1

535
85

470
391

79

195
l0

221
42

159
155

14

183
4

162
6

192
160

32

49
43

6

6

2 200
95

6 917
'153

878

62 076
't I 919

1 244
62

553
ll'l
547
524

23 714
6 169

2 012
93

6 272
153

854
809

57 826
11 746

1 214
62

503
110

54 t
519

22 394
6 078

40
38

2 456
318

29
27

1 128
228

128
2

545
t0
14
13

4 250
173

50
1

6
5

1 320
9',|

891
t0

739
l8

549
472

7't

85

88
,|

92

105

13

13

89 ,9

l
350

ce santhoch schul e

605
487

174
172

404
335

71
76

425 559
463

114
1',l2

41
24

21
13348

17
76

I 558
327

160
113

493
375

222
200

619
325

485
373

142
113

222
200

I39
2

I
2

17

17

't8

17

l3

5',|

871

2 106
116

1 049
519

6 957
1 996

201

237
3

447
271

2 409
1 017

701

1 917
1r3

974
5r5

6 429
1 951

184

224
3

462
2'16

315
003

170

189
3

75
4

35

I

94
14 :

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusammen ..

359

359

60

60

3s2 50

50

Theologische Hochschulen

Kuns thochschulen

2

2

839
154

811
154

6
1

6
1

De uts che
In sgesamt

zus amnen darunter in
1 - Hochschul sem- zu sammen

41

938
155

9'19
156

12

396
65

408
65

-24-

9

99
2

108
2

51

dar.: Lehramt

9

,|
5

8
,|

l

1

4

A

4

2



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländi.sche Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1981 nach Ländern,

Hochschularten und FächergrupPen

Aus I änder
Fächerg ruppei/s tud i e nbe re i ch

bzw. angestrebte
Leh rantsPrü funq

vlirtschafts- und Gesellschaf ts-
sissenschaften

Mathematik. Naturwissenschaf ten

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurvissenschaften .. . ... .

Kunst. Kunsteissenschaft ... ...
Zusanmen .

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften .

zusanmen ...

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehrant

Sport ..
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und Gesel]schafts-
wissen6chaften
dar.: Lehramt

l.lathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

Bunanned i. z in :
Humamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmed izin

veterinärnedizin .....
Agrar-i Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingen i eurw i ssenschaf ten
dar.: Lehrant

Kunst i Kunstwisaenschaf t
dar. : Lehrant

InsgesanE ...
dar. : Lehramt ...

Sprach- und Kulturwiasenschaf ten
dar. : Lehrant

Sport ..
dar.: Lehramt

wirtschaf ts- und Gesell§chafts-
wi.ssenschaften
dar. , Lehramt

Itathematik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehrant

Humanmediz in:
Humanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedizin

Ingen i
dar.

eurw i ssenschaf ten
: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaf t

llessen

Fachhochschulen (ohne verwaf tunqsfachhochschulen)

lm

5 396

325

2 758

91

5 189

296

2 5',14

83

188

159

't59 47

59 25

l{5 28

t02

12

148

95 207 84

29

528 140 510 137

l0 593 I 061 9 393 972

65s 296 536 284

11 507 4 3il6 16 024 4 150

67

18

r80

l8
r 200

29

I 483

3

89

12

r96

495

106

495

't2
1t

I

86

23

1 836

8

I 844

109

I

710

I 835

8

1 843

'109

I

710

Verwa I tungs f achhochs chu I en

Hochschulen insgesant

41

11 393
6 078

I 531
1 364

994
811

580
526

16 212
5 957

1 450'I 34',|

9 332'3 791

559
518

619
212

3'r
20

416
142

ll
8

1 181
121

8t
23

662
80

2t
8

53
5

2
1

39

24

I 155
341

4 191'I 465

3 049
2 108

341

504

20 621
887

l'l 856
3 239

8 022
6 784
1 238

964

3 599
95

t9 651
879

3 530
1 497

89 732
't4 071

1 585
62

1 853
1',t,1

1 126
855

31 641
7 251

3 283
93

't7 5',t4
866

3 313
I 478

83 345
l3 861

t 535
62

1 7l I
l't 3

1 632
860

29 986
7 146

,|

92

49
{3

6

6

957
23

53s
85

470
391

79

759
899

542
259

511
255
315

050

810
331

021
459

857
548
309

469

338
10

22t
42

r59
r55
l4

138
't2

1't 6
20

5,19
472

77

86

285
I

t70
6

't92
160

32

35

'1
108

51
30

368
232

3r6
2

2 043
't3

21'l
t9

5 387
210

50

t52
1

94
6

56r
t05

'9
9'l

1

I
'|

521
t0

,_

:

:
s0

3

:
85
44

3 361
385

t39

Rheinland-Pfalz
universitäten

9 622
2 920

514
321

6 480
531

6 359
1 473

3 795
3 202

593

1 934
't60

926
489

29 730
5 894

6 332
s30

5 085
1 464

3 543
2 993

550

r 862
160

893
482

28 236
5 529

I 893
209

2 058
7',t 0

1 281't 130
151

110
15

462
215

't 't 370
3 011

5 609r 730

28't
162

8 920
2 814

500
319

221
697

285
161

102
{5
lil

2

388
33

2
1

232
18

132
45

52
2

:
8t

l25
25

,|

1

33
2

:
7
I

3

1

dar.3 Lehramt
Zu aammen

dar. ! Lehrant

1 925
210

2 r30
115

I 358
I 195

172

116
16

485
223

l't 980
3 057

159
4

r96
29

163
135

48
I

89
l4
54
49

5

1{8
,|

273
9

252
209

43
't2

48
22

798
133

28
9

351
69

33
7

t 494
55

23
5

6'l 0
46

32
I

72
6

8'l
56
21

:

ll
I

7
5
I

sprach- und Kulturwissenschaf ten'
dar. : Lehrant

Sport ..
dar. : Lehrant

t{irtschaf ts- und Gesellschaf ts-
uissenschaften
dar. : Lehrant

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Kunst, XunstwissenschafL
dar. : Lehramt

I 986
1 335

59

1 285
915

41
34

Pädagog j.sche Hochschule

1 970 1 276
r 328 911

83 41
59 34

3',|

3',|

1

1

16
1

17

245
202

115
81

435
6e1

5
5

1

1

l9
4

1539
39

1

1

29
29

Deutsche
darunter im

l. Hochschulsem. z u sannen
Insgesamt

z usammen

zus wei.bltnsqes Heibl.

Zu sammen
dar. : Lehramt

22
17

245
202
rl5

81

451
594

l4
t3

152
133

75

561
201

-25_

14
l3

152
't33

75
52

558
203

9
4

ueibl -I I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger in Sonmersemester 1981 nach Ländern,

Hochschularten und Eächergruppen

Ausländerfächerg r uppe/s tud i enbere j. ch
bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

Sprach- und Kul, turwj.ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Zusammen .,
dar. : Lehramt ..

sprach- und Kulturwissenschaf ten
wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-

wi,ssenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingen i eurw i ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zusammen ..

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrant

wi,rtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmedizin,
Hunanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmed iz in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I n9 en j. eu ru i ssensch af Een
dar. : Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaft
dar.: Lehramt

Insgesamt ...
dar. : Lehramt .. .

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrant

Hunanmedizin.
Humannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ngen ie urw i ss ensch af ten
dar.: Lehrant

Kunst, Nunstkissenschaf t
dar. r Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Zusammen . ..

dar. i Lehramt .. .

445

445

3 276 1 422 3 155

128

128
)o

433
54

433
54

127
29

121
29

ter
l. Hochschulsem.

21

Rieinland-Pfalz

Theologi sche [iochschulen

54

54

l
l

,_

1

106

'12

322

1

32

l5
75

Fachhochschul.en (ohne verwaltungsfachhochschulen )

154 122 163 122

1 395 2s4

tlochschulen insgesamt

I

366 1 36 362 1 35

4 093 588 3 843 556

646 390 502 375

8 545 2 65A I 135 2 583

55

36

201

'17 0

55

419

4

250

44

4't 0

I 009

1 009

249

249

1 009

1 009

249

249

234

234

55

55

'7

2

30

1

1

10

ve rwa I tungs fachhochs chu I en

wirtschaf ts- und Gesef lschaf ts-
wissenschaften

Zusamnen ...

12 211
4 309

697
380

10't87
548

6 604
1 675

3 795
3 202

593

t 1 485
4 256

683
314

r 58
10

1

1

731
53

14
2

6't46
2 697

326
195

210
r09

I
1

398
31

1

59
1

72
6

87
55
21

I

38

695
50

54 34
34

6r0
223

282
849

358
't95
't 12

3 55r
222

2 2.10
843

1 281't 't 30
151

548
5

201
34

163
't35

27

259
I

213
9

252
209

43

10 528
547

6 331
1 656

3 543
2 993

550

211
2

12

't
I

3

l

,2

l1
,|

't
5
1

90
l5
54
49

366

6 021
160

r 587
570

42 r80
7 642

136
't64

16

950

16 582
4 293

362

5 705
150

1 5r0
553

40 248
7 510

135

726
t5

9',12
210

l5 887
4 243

104
23

557
172

71
7

1 932
72

't 10

:

084
r31

55

65
'1 0

644
98

1

6r
3

B ad e n -wü r t tembe rq
Un i ve rs i täten

|t3
3

34726 267
I 703

1 911
1 785

14 459
5 247

668
626

23 447 12 862
8 540 5 129
't 882 555
1 769 518

709
l1t

384
62

,r]

,:

2 420
163

35
1'7

1 597
118

8

209
I

20 88',|
504

20 486
3 405

't2 491
't I 075
1 415

311
179

554
341

045
736
309

495
3

356
17

5 544
180

5 858
1 351

4 294
3 954

340

19 840
500

19 306
3 382

11 773
10 425
1 348

464
398

66

155
4

162
148

14

041
4

180

718
551

61

233
1

314
10

249
218

31

't95

1 208
2

129
2

1r5
't 442

211

34

,,?

88
2

50

2 712
139

:
,r_

1
,_

46

56

28
28

2 515

12 582
368

1 560
96

ll5
98 814
14 862

919

859
12

945
48

50

33 626
'7 464

2 319

11 374
366

1 431
94

885

744
12

857
46

:
11

u:

4

10

91 372
14 551

30 914
7 325

Deu tsche
Insgesamt

z usamme n
darunter in

l. Hochschulsem. z usamnen

tnsqes weibl zos weibI.

-26-

859
66

54

6r9
1

32

294
1



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im sommersemester 1981 nach Ländern

Hochschularten und Fächergruppen

Fäch erg ruppe/S t ud ien be re i ch
bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
uissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Ingen i eurwi ssenschaf ten
dar, : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. : Lehrant

Zusamnen . ..
dar. : Lehramt .. .

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
2usammen ..

Ingenieurwissenschaf ten .,..
Kunst, Kunstwissenschaft ...

dar. : Lehramt

Zu samme n
dar. : Lehramt

Sprach- und Kultursissenschaf ten
Wirtschaf ts- und Gesell.schafts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

tlathemat ik, Naturwissenschaf ten
Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi.ssenschaften

Ingen i eurw i ssensch af ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zusammen ..
dar. : Lehramt ..

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Wirtschafts- und Geseilschaft6-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik. Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Hunanmedizin:
Humanmedizin (oh.. z.h";;;i;i;;
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingen i eurwi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft .......
dar. ! Lehrant

Sonstige Fächer und ungeklärt ..
dar. : Lehramt

Insgesant ..
dar.: Lehrant ,.

Baden-Württemberg

Pädagogi,sche Hochschulen

4 044 5 773 4 003
3 759 5 211 3 721

509 995 505
509 995 505

136
123

r58
167

8
8

12A
121

3
3

41
38

4
4

132
121

315
315

2

26
26

Ausländer

5 848
5 272

r 003r 003

599 460

Verwa 1 tungs fachhochs chu I en

Hochschulen insgesamt

2

318
1

325
40

718
651
6't

323
3

339
17

249
218
3l

10
1

8'1
3

2A

darunter
I sem

21

2'l

't8

l5

350 212

1{

125

120
10

1 255

6l
l0

154

234
63

119
35

15
55

I
I

3
3

303
281

2 154
2 164

1 322

298
278
't 4'7
147

6
5

43
43

1

1

3
3

4
2

1
1

2
2

951
951

108
108

1 357
r 357

29
29

1r 763
't I t55

9r5
9r5

90
90

78 l
781

11
11

814
s16

947
941
.t08
't08

I 353
1 353

29
29

1r 550
11 074

911
911

90
90

779
119

11
17

7 't52
7 4s9

't0

l0

't8
l8

261
266

187
185

r13
91

4
4

32
32

4
4

62
51

11

11

Theol.ogische HochschuLe

8 16 't

8 15 1

Kuns thochschu I en

117

155
890

283
890

93
3l
93
3l

Fachhochschulen (ohne Verwaftungsfachhochschulen)

19

498
409

571
409

r11 16

2 172 I 306
874 400

2 883 1 382
814 400

43
't7

43
11

6

394
16

{00
15

3

192
9

195
9

'14
I

4il
1

711 470 15

r89

179

36

25

25

3 12 l0

212 86

129 t8

1 't03
2

2 591

3 203 7 431 3 117

533 2 452 615

nt: 23 :
3

2

{
r 050

r2 853

676
25 594

2

335 I 04il 331

I 135 12 206 t loil
372 649 357

5150 24 491 5 98,1
)a

't l0
1 252

62

2 116

5t
161

34

nr:

l5
647

21

1 103

5

32

l5
ta:

3

75

2

121

Wirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften

2usanmen . ..
5 757

5 751

2 184 5 757 2 184

2 184 5 751 2 184

121

't21

32 843
l3 975

2 920
2 7a9

l8 981
9 006

1 111
I ',t35

34 644
187

11 057
305

33 325 10 744
780 302

25 241
5 559 2 673

29 935 1'1 332
13 757 8 850

2 871 I 161
2 754 1 123

516
189

3
3

110
9

598
50

464
398

66

347
2

211
30

162
148

1,t

894
278

I
I

908
218

43
25

1 649
156

l6
12

43
4

r50

12 491
r 1 076
1 {1s

4 294
3 954

340

7 484
2 656

4 045
3 735

309

23
5

ll
't0

1

4

915
529

773
425
348

25

333

3',t0
947

799
4'14

20s

29
29

169
601

2 127
9',t 1

2 0t4
102

3 299
1 225

't7
17

4A 223
ts 186

6 50
1

,!
589

-27_

Deu tsche
Insgesamt

z us ammen
I

darunter im
l. tiochschulsen. zu sanmen

lnsqes. weib1.I zus. werbl. zus. weibl.I I I zu5 weibl.

145
25

526
95l
550
416

159
343

r44

919

2 110
915

2 174
102

3 595
r 238

77
17

5',t 359
15 391

135
25

4 583
424 269

216
4

86',|
2

554
22

115

291
13

50

791
9 5

3
3

1
1

3

11
11

0
0

4

9 059
318



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger in Somnersemester 1981 nach Ländernr

Hochschul.arten und ['ächergruppen

Aus I ände rFächerg ruppe,/S tud i enbe re i ch
bz*. angestre
Leh ramt sprü f u

bte
ng

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

30 797
13 549

1 814
r 871

17 493
I 895

941
939

runter

Bayern
Universitäten

28 191 l5 405
13 525 8 805

1 472 941
1 869 939

73r
221

391
r30

2 000
124

2
2

r 088
9l

265 14',I

206

14't

Humanmedizin:
Hunanmedizin t"tn" z.tni"äiiiil

Wirtschafts- und Geselfschafts-
vissenschaften
dar. : Lehrant

Mathematik. Naturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

zahnmedizin ..
veterinärmedizin

Wi.rtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar. : Lehrant

Mathematik, NaLurwisscnschaf ten
dar. I Lehramt

27 045
I 935

17 932
4 382

l3 t37
I I 751't 386
't 370

I 883
889

6 533
2 364

4 405
4 011

328

562

26 119
1 929

't1 220
4 354

12 385
11 0't2't 3't 3

1 289

8 540
885

6 311
2 352

4 122
3 823

299

523

522
28

246
3',|

514
416

58

3

215
20

't32

118
160

't8

I

926
7

712
l8

752
679
't3

8t

243
3

216
12

283
254

29

39

3 258
575

9 109
670

3 923
508

108 {45
23 s91

1 332
391

664
26

2 442
3s4

43 295
13 865

171
574

66r
566

69s
504

215
431

I 3',t4
397

626
26

2 332
351

41 220
13 755

8t
1

448
4

224
4

230
160

r8

55
,|

34

20
I

9

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenachaf ten
dar. : Lehramt

Ingen i eurw i ssenschaf ten
dar. r Lehramt

Kunst, KunEtwlEsen6chaf t
dar. ! Lehramt

Z ugamne n
dar.: Lehramt

sprach- und Kulturwlssenschaf ten.
wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wiasenaehaften

Mathematik, Naturwisaenachaf ten .

Ingen ieurei 6senEchaf ten
Zugannen ...

sprach- und Kulturyisaenschaf ten
Z usamen

Ingen l eurwl aaensch af ten
KunEt, KunstwiEaenachaf t

dar. : I€hrant
Zu sameD

dar. I Lehrant

wirtschafts- und Gesellschafts-
wl asenschaf te n

Hathenatik, Naturwissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
elsaenschaften

Ingenieuruissenschaften .......
Kunst. (unstwissenschaft ......

Zusannen .

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
wirt6chaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Zusanmen ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

3

8

3

'103

23

150
3

2 075
109

433

lr
't I

276

58

34

?
38

A4
40

4

2

?

?

,]126
4

2 253
2A4

78
I

I 003
174

ceaamthoch schul en

521 131

562
't69

1 149

2 401

1 414

r3 630

951

2't 040

I

260
7

261
7

I

121
4

122
4

52'l

203

't 3'l

131

54',|

165

063

290 l3t

21

4

86

lll

Theologische Hochschulen

369

369

't'10

l't0
312

312

107

107

11

17

l5
3

t)
3

3

57

51

3

3

48

2 042
591

2't30
591

33 47

901 1 822
253 584

934 ',t 859
283 584

32

780
2't9

2't9

Kunsthochs chul en

Ve rwa.l tungs fachhochs chu le

203 142

Hochschulen insgesamt

:
I

:

:

Fachhochschulen (ohne Verualtungsfachhochschule)

10 135

900

5 092

199

9 924 5 009

866 1 95

201

34

83

383

56',l

520

755

1 400 379

13 248 1 536

945 5r5
26 387 7 635

14

382

l6
653

4

5

120

25

238

142

3 434

3 637

1 214

I 355

3 434 I 214

3 63'1 I355

31 890
l3 649

11 876
8 895

1 814
I 871

941
939

1 872
1 869

941
939

41 175
r 935

1s 189
889

29 833 16 185
13 525 8 805

'154 402
130

2 051
124

't 091
9l

2
2

21
I

:19 001
4 382

6 732
2 164

40 022
1 929

rB 251
4 364

r 2 385
11 0'72
r 313

14

6
2

4
3

Deu tsche
Insgesamt

z usannen darunter im
1. Hochschulsen. zusannen

lnsqes. we ib1 zus weibl zus ueibl. zus, weibl zus

Humanmedizin:
Humanmedizin f "rr". zui,n^ääiri"j
Zahnmedi.zin

13 r 37
1 1 751
1 385

4 405
4 077

328

-28_

863
886

513

122
823
299

625
28

245
31

514
446

68

216
20

132

178
r50

t8

154
7

150
18

752
619

326
3

219

243
254

29

44
40

4

1

,|

?

2

:

3

,
2

I

8
2

I

19
l5

3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und auständische studenten und studienanfänger in Sommersemester 1981 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Deu ts che AusländerFächergruppe,/S tud i enbe re i ch
bzw. angestrebte
Leh r amt sprüf u n9

veteri.närmedizin .....
Agrar-' Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

I ngen j. e urwi ss enschaf ten
dar. ! Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehrant

InsgesMt ...
dar. : Lehramt ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Sport .. .... .. .
dar. : Lehramt

Insgesamt

r 370

ter m
z us ammen

Baye rn
HochschuLen insgesamt

562 1 289

zus.

8',| 39

64

5

l5

82

14

zu s ammen I sem.

210
6

17 't0

23

672
575

935
570

965
099

022
't 82

715
397

258
26

903
63'7

581
148

517
514

0r9
666

462
088

110
0r5

593
39'1

194
26

621
530

261
03s

1

917
4

504
1'l

6 312
167

4

5
1

131
24

141
7

299
28'l

14

21

2

3

l
1

,l
I 2

,:

4 5',|

8

:
ll

2

,2

35
2

30
28

2

6
1

144
24

53
14

86
3

1 019
176

276
7

2 320
ll3

5l
't4

saarland
Universität

789
618

461
288

2 321
9s0

125
90

2 091
932

4l
l8

122
89

392
32

14

224
18

3
I

3 397
1 545

436
2't 4

3 549
36

2 436
567

1 544
1 433

l't I

1't

l5
Wirtschaf ts- und Gesell.schaf Cs-
wissenschaften
dar, i Lehramt

Mathemati.k, NaturHissenschaften .
dar. : Lehrant

3 161
35

't 103
12

2 514
511

839
268

1 672r 533
I r9

512
486

26

028
12

803
266

482
458

24

,',1

138
4

128
120

8

Humannedizin:
Humanmedizin fonn. zun"..äiriri
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

I ngen ie urw i ss enschaf ten
dar. : Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehrant

sonstige Fächer und ungeklärt ..

dar. : Lehrant

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaf ten .......
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Zusammen .

64
53

l9
4

153
34

5

152
121

71
76

430
70

301
68

3

12 173
2 137

64
53

18
4

't60
34

4 716
1 400

,!

!
l0

936
50

'11

16

454
70

308
58
't3

l3 109

:

l

139
23

42
l0

4

376
21

I

30
I

lil

't0

Kuns tho chs chu I e

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar. : Lehramt

Z usamme n
dar. : Lehrant

116
33

116
33

255
66

255
65

265 1t0
33

110
33

1 2'tO
12

803
265

2

2l

1

3

l0
66

265
55

l0

Fachhochschulen (ohne verHaltungsfochhochschule)

757

8',t5

135

101

224

87

789
678

461
288

2 321
950

125
90

599
36

574
571

612
553
't19

12

839
268

512
486

26

724
't 37

125

585

217

84

57

358

33
't8

10

121

wirtschaf ts- und cesell.schaf ts-
wissenschaften

Zusanmen .

ve rwa I tungs f achhochs chul e

81

81

25

25

8r

81 25

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wi ssensch af te n
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

Humanmedizin:
tlumanmediz j,n (ohne zahnmedizin)
zahnmed iz in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaf ten
dar. : Lehramt

Ing en i e urw i ss ensch af ten
dar. : Lehrant

ßunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt...
Insgesamt . ..

dar. : Lehramt .. .

482
458

24

138
4

124
120

8

35
2

30

2

55 l5 245

102

tlochschulen insgesamt

3 397 2 091
1 646 932

435 122
274 89

392
32

25
14

224
l8

3
1

4l
l8

11
7

354
36

436
557

1 544
1 433

llt

l2

7
1

21

2
,_

't1
76

1 16't
10

681
1t4

3

r 4 095
2 803

:

J

9
l

27

17.t6

1 269
70

708
134

t3
15 162
2 453

64
63

105
4

351
61

6

5 576
1 454

-29-

64
63

102
4

337
61

2

)10
433

14'l
23

42
t0

10

1 061
50

4

391
21

14

4

i
I
1

't7



2 Tabetlen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausfändische Studenten und studienanfänger in somersemester 198'l nach Ländern,

HochschuLarten und Fächergruppen

Ausl ände r
Fäche rg ruppe/s tud ienbe re i ch

bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

Sprach- und KulturHissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ,.
dar. : Lehra[t

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wi s 6enschaf ten
dar. i Lehramt

Hathematik, Naturwissenschaften .
dar. i Lehrant

Humamedizin:
Humamedizin (ohne 2ahnmedizin)
zahnned i z in

veterinärmedizin . ... .

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi saenschaf ten
dar. : Lehramt

I ngen i ewsi ssensch af ten
dar.: Lehramt

19 257
5 362
1 370
I 353

10 771
3 437

554
552

17 12A 9 91'7
s 219 3 320

1 352 544
I 349 543

089

92
92

671

{6
46

1 539
143

t8
14

860
117

t0
9

darunter im
1. Hochachulsem.

BerIin (t{est )

Un ive rs i täten

648
173

9r3
77

105 64

15 205
595

1r 559
2 123

6 429
5 600

829

1 051

4 353
248

3 722
1 333

2 642
2 395

245

494

13 881
588

10 291
2 703

5 975
s 200

775

979

1 654
185

10 040
't 54

2 125
t

68 121't0 994

699
174

1 039

I t45

25 425
5 827

I 443
180

1 699
758

r 951
I

5r 309
10 798

080
243

454
319

456
245
221

452

910
28

748
129

284
245

38

ll
216

74

't 24
I l3
ll

32s
8

20

454
400

54
'12

2'13

268
l4

1'16
15r

25

13
't3

152
4

l3
l3
,]

221
5

2 341
5

,a1

51

126
,|

90Kunst, Kunstwi gsenschaf t
dar.: Lehrant

Insgesmt ...
dar. : Lehrant ...

't6

l5

A2

1 055
1

23 539
5 676

1 41_

445
548

569 7 412
r96

r 886
t 5'l

l
l
:

:
5'l

,9

282
9

59
I

9

1

I

ll
46

109
1

t'l
,|

12
,|

65

15

16

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Zusilnen

Sprach- und Kulturvisaenachaf ten.
dar. : Lehrant

Wirtschaf ts- und Gesellschaf t6-
wi ssenschaften

I ngen i eurwisaenschaf ten
Kun6t, Kunstwl.ssenschaf t

dar.: Lehrant
Zugmnen . ..

dar. r Lehrant .. .

Wirtschaf ts- und cese]lschaf ts-
wi asenschaf ten

Mathematik. Naturwiaaenschaf ten
Agrar-. ForEt- und Ernährungs-
ui asengcha f ten

Ingenieureiasenschaften .......
Zuaähmen .

WirtEchaf ts- und cesellschaf ts-
wissenschaften

Zusammen ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport . ..
dar. ! Lehramt

Wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wisaenschaften
dar. : Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehrant

Ilunanmedizin:
gumanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnhedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hissenschaften
dar. : Lehramt

I ngen i eurw i ss ens ch af ten
dar. ! Lehramt

351

351

Theologische Hochschuf e

138 339 I 35 45

138 339 135 45

Kun s thochsch ul e

24

24

't01

366

202

't2

12

152

21

31

2

3l8

24

50
24

33

1

54
33

98
33

440

262

502
1't 0

206
172

195

58

319
722

583
122

419

215

192
142

828
144

r 851
180

9 715
758

190

60

147
704

391
704

21

47

310
28

378
28

5

I
1'7 2

't8

185
l8

28
t

3t
'|

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

2 469

207

1219 2 3',t1

46 180

't 188 349

42 15 4

630

A

420

2 059

5 155

147 408 143 ',t3

r43 180',t 128 155

I 555 4 706 I 501 532

3

14

227

12

258

449

4

l5
54 I

't 855

1 855

878

878

1 855

I 855

878 450

878 '150

Ve rwa I tungs fachhochs chu 1en

Hochschulen insgesamt

233

233

?80
l1

234

124
r 13
1l

19 620
5 364
't 370't 353

10 915
3 437

554
552

1 134
282

92

863
111

10
9

18 069 r0 052
5 221 3 320

1 352 514
1 349 543

595
222

46
46

r 551
143

l8
t4

107

63
,|

9
8
I

Kunst, Xunstwissenschaf t
dar. : Lehrant . , .. .. ..

l9 970
596

11 716

6 429
5 600

829
't 05r

6 545
248

3 768
r 333

2 542
2 396

246

494

18 172
588

10 471
2 703

5 975
5 200

775

979

6 336
243

3 496't 319

2 466
2 245

221

462

742
28

763
129

284
246

38

791
173

1 r01
77

2 202
705

27 45A
5 380

498
8

305
20

454
400

54

12

310
5

272
14

116
151
25

4 153
I 143

71 031't1 942

62

38
1

35r
't0

Deutsche
Insg esam t

z usanmen darunter im
l. Hochschulsem zusammen

insges.J weibl. I weibI. zus. we bl zus

Insgesamt
dar. : LehramE

2 084
185

12 361
764

4 527
1 1'11

19 284
12 166

846
'l 78

1 250
78

2 454
723

29 519
6 549

-30-

25
13

3',t8
4

211
33

570
581

t6
l3
,1

r33
24

103
390

233
5

2 646
6

414
28

8 25r
224

5

149
,|

262
't8

2 129
r69

130

2

8

7
6
1

1

:

't



2 Tabellen in ausf ührI ichel !!IS!e!!!g
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger j.m sonmersemester l98l nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausländer
Fäch er9 ruppe,/s t ud ie hbere i ch

bzw. angestrebte
Lehramtsprü f un9

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

t{athenatik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

Humannediz in :
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingen i eurw i ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. ! Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. : Lehrant

Z usanmen
dar. : Lehramt

Sprach- und KuLturwissenschaf ten.
dar. : Lehrant

sport ..
dar. : Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
pissenschaften
dar. : Lehramt

Irtathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

tiumanmedizin:
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

I ngen i eurw i ssensch af ten
dar. ! Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. i Lehrant

sonstige Fächer und ungeklärt ...
zusamnen ...

dar. : Lehramt ...

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Sport .,
dar. I Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
uissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrant

rngenieurwissenschaf ten .......
dar. : Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaft ......
dar. : Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt.
dar.: Lehrant

201
89

t8
15

215
593

997
001

194 225
88 077

1A 472
14 845

112
55

7
5

092
774

484
295

45 413
4 410

43 119
11 991

943
405

506
424

4 100
1 526

234
111

989
5r6
525
155

295
065

145
54

1 182
49

26
5

676
39

6
3

darunter im
1. HochschuLsen

Bundesqebiet
Universitäten

119 388
55 839

12

1 629
6 350

151
10

135
37

71
58

9

4

484
791

072
237

774
036
138

921

48 179
4 448

45 490
18 ',|35

21 303
24 414
2 429

2 115

154
10

121
36

73
63

9

4

085
698

886
954

031
835
r95

542

153
r55

6r6
325

113
012
l0l

1

1 399
99

7 r86
283

4 743
I 201

512

379

'lo5
38

't11
144

701
478
229

147

380
3

395
9

r99
177

22

I

100
2

ll0
6

69
62

1

1

25 596
23 396
2 200

2 028

390
292
't 15
588

013
511
436

3

11
1

12
4

l9
7

715
155 92

15
I

54
4

lg
7

672
r54

251
9',|

44

2 545

l3
5

I
,|

1 042
53

755
172

20'l
483

512
596

224
90

215
559

811
455

682
544

942
980

1lt
43

710
194

553
159

535
438

580
495

91
88

218
354

500
446

167
537

397
915

16
42

602
411

184
15

6

134
258

451
151

1

I

9 405
2 3s6

I l4
l5
22

1 092
l3

7 665
{5

892
101

127
2

42 997
2 215

211
9

5r 5'7
545

65

65
1

l4 108
I 383

205
1

40
4

65

28
3

32

1
1

11 1t

15

l0

1

I

20 976
3 990 12

12 992
I 021

1 443
I 441

7 129
5 222

131
730

12 681
7 898

1 430
1 428

20 20;
9 144

l9 694
9 561

Ge s anthoch sch uf en

Pädagog ische Hochschulen

348
321

3 309
3 261

555
l4l
125
721

293
180

32
32

155
100

l0
t0

305
129

13
l3

19 585
2 472

I 38r
3 316

1 851
1 851

549
890

363
574

525
525

19 r07
2 441

I 128
3 291

1 723
1 123

5 431
878

2 324
1 554

575
575

342
21

61
52

145
l4
34
33

419
31

2s3

124
't 28

118
12

39
10

50
50

1 346
tr4

15 458
s06

3 218
r 870

I
64 286
11 146

183
10't

t8r
20

642
l4r

r 169
114

14 390
501

3 088
1 812

I
61 't 23
r7 515

355
l0?
126

20

590
124

1 078
5

r30
28

t:

55

52
1't

509
123

::
:

:

:
21
21

761
318

lI

36;
r69

2 55;
231

I
3

3;
6

4
3

697
286
't85
162

5 61 1

5 989

505
s98

9 582
I 203
't 178
1 154

5 503
5 931

501
594

153
152

4
4

115
83

8

199
198

9
9

354
325

3 330
3 282

153
148

068
049

7
7

48
48

3
3

r59
145

059
040

5
4

21

4

9
9

4
4

963
963
108
108

626
592

29
29

293
7 4'l

921
927

90
90

963
940

17
11

11 504
10 758

959
959

108
108

't 621
I 587

29
29

17 r34
15 622

923
923

90
90

961
938

11
1.t

11 4r3
10 679

10
't0

l0
10

33
33

19
l9

8
'l

-31 -

Deutsche

Insgesamt
z u samme n

darunter im
l. Hochschulsem z us ammen

insqes.l weibl. we iblI zus weibl us weibl zus

Zusammen
dar. : Lehramt

305
305

215
215

159
125

91
79

I
I

3
3

58
58

4
4

4
3

7
1

174
81

3
3

2

l5



2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausfändische Studenten und Studienanfän9er im Sommersemester 1981 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au s I änder
Eä che rg ruppe/S t ud .ie nbe re i c h

bzw. angestrebte
Lehramt sprü f unq

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Insgesamt
zu s amme n darunter im

l. Hochschulsem

Z usamme n
dar. : Lehramt

283
15

283
15

533
41

633
41

2 169
75

2 169
75

624
41

624
41

Bundesgebiet
Theologische Hochschulen

Ku ns thochs chu I en

l't4

114

l8

55 451

21

95

140
77

255
77

6

084
44

112
44

85

n"!

6't

35

423

162

2s1

't8

t8

1r9 58

122 59

3

4

12

546 99

t80
59

198
59

42

I 404

229

1 242 415

11'1

117

o1

42

l
l

Sprach- und Kul.turwissenschaf ten.
dar. i Lehramt

Wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wi ssensch af ten

Ingen ieurwissenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar. : Lehrant
Zusammen . ..

dar. : Lehrant ...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
wirtschaf ts- und cesel.lschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Mathenatik, Naturuissenschaften .
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ss enschaf ten
I ngen i eure i ss enschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t
Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Zusamnen . ..
dar. : Lehrant .. .

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Wirtschaf t.s- und Geseltschaf ts-
wissenschaften

Mathematik. NaturHissenschaf ten
Zusammen ..

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehramt

Sport ...
dar. : Lehrant

Wirtschaf ts- und Gesetlschaf ts-
*issenschaften
dar. : Lehrant

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

Humanmedizin:
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaf ten
dar. I Lehramt

I ngen i e urwi ss ensch af te n
dar. : Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaf t
dar. I Lehramt

Sonstige Fächer und uhgeklärt ...
dar. : Lehramt

Insgesamt ...
dar. : Lehramt .. .

195

219

131
188

212
188

419

689

14 470
4 182

15 580
4 r84

190

6 553
2 144

7 100
2 144

,|

433
96

451
96

2
2

440

744

l5 610
4 259

17 836
4 261

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

2 708 1 934 2 585 1 849

2'159_

122

1 500 t:53 709

5 359

25 929
2

1 480

52 209
2

5 908

25 445
2

'l 4r3

,,:
24

7

320

22

6 840

86 153
't0 054

I

165 824
2

2 160

I 619

5 337

403

3 505

431

7 502

r 54

501

289

446

132

6 526

358

2 796

9 042

5 499

6 580
2

r55

708

627

695

I

735
2

9 089

6

19

9

45 423
2

203 142

Verwa I tungs f achhochs chu I en

203 142

1 242

Hochschulen insgesant

25 061

8

25 2'7 3

9 540

1

9 683

25 066 9 540

81
25 27'7 9 683 445

235 r00
r 05 983

21 626
17 604

136
68

I
1

221 455
104 255

21 080
11 427

r 28 865
55 887

8 813
7 617

7 621
2 783

647
465

497
091

965
678

532
204

152
5',|

691
46

5
3

162
2

t 't4

6

69
62

1

I

,:

,;
7

,2;
64

503
7'18

248
't85

13 645
1 '128

s46
177

219
51

27
7

260
13

153
43

19
59

9

4

640
596

150
835

625
887
738

921

89 556
5 488

51 402
21 858

27 92A
25 499
2 429

2 115

251
13

145
43

74
65

9

4

234
462

239
s06

154
558
195

542

87 238
5 435

49 5t5
21 695

26 171
23 971
2 200

2 028

9 173
326

4 053
688

3 013
2 571

435

3

168
173

733
385

113
012
l0l

1

9 405
134

7 911
329

4 811
4 329

542

379

318
52

886
153

524
229

141

55',l
4

429
12

199
111

22

8

26
2

17 4
5

5l
15

904
849

114
09'7

080
311

255
t19
0ls
400

911
489

274
654

783
249

12A
60

625
561

499
832

350
047

555
105

128
117

835
152

648
416

259
647

938
121

63
59

539
938

500
26

3 996
6

I 658
414

1

I

31 371
4 709

1 405
1't

rs 354
50

21 1

127
2

5'1 179
2 648

269
13

1 015
7

I 845
128

55
I

r 7 085
1 629

521
,|

't82
9

a:

1l
2

16

21

25
2

r 59
5

47
15

11

2

9

355
113

218
25

tr1

55

-32_

z us ammen

De u ts che

darunter im
1. Hochschulsen

008
204

372
115

950
201

951
251

,|

1

'13 r19
2't99

3 272
90

:
9

3

2US.
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